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Gegründet 1852 .

Expedition : Lang gaffe No . 27 .
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Donnerstag de « LV . September

6 Friedrichstraße 6 .

weiße Gardinen

zu ungewöhnlich ßifftgen Preisen .

Bmeau : Metzgergasse 37 .225
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ittags 9 uni Nachmittag - 2 Uhr : Verstei -

ng von Schlofferwtrkzeng , Waarenvorräthen und Mdbel der

Soffer Dreste Wwe . in dem Hause Faulbruune « -

»ße 6 . Die Auctionatoren :
Marx <fc Retnemer .

iiXtfttN don 2 — 4 Fenstern in eleganten Mustern und gut

chimr Qualität werden sehr billig verlaust . 413
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Eine grosse Anzahl schwarze

Cachmire - Reste
,

b bis 9 Meter enthaltend , werden

billig abgegeben .

Gebrüder Rosenthal ,

« 30 Langgasse 30 .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 27 . und Freitag de «

28 . September , jedesmal Vormittags O

und Nachmittags 2 Uhr anfaugend , läßt
Herr Franz Schäfer im Eisenbahn »

Hotel ( Rheinstraße ) wegen Geschäfts - Aufgabe
einen Theil seines Hotel - WirthschaftS »

Mobiliars durch die Unterzeichneten öffentlich
gegen gleich baare Zahlung versteigern , als :

10 vollst . Betten mit Sprungfederrahmen
und Roßhaarmatratzen , Nußb . - Kommoden ,

Waschtische , Kleiderschränke , 12 Nachttische
mit Marmorplatten , 30 versch . Spiegel , 15

Bilder ,
200 Rohrstühle , verschiedene Tische ,

1 Gaslüster ( 12armig , für Salon ) , Kanape
'
s ,

Chaislongs , Zimmerteppiche , Bettvorlagen ,

eine große Anzahl Betttücher , Tischtücher ,

Handtücher , Servietten , Piquödecken , Plu -

meaux - Ueberzüge , rothe Kulten , Kopfkissen -

Ueberzüge , 20 Dtzd . Messer und Gabeln ,

1 Parthie Bier - und Weingläser , Leuchter ,

2 silberne Candelaber , 6 Suppenterrinen ,

2 — 3 Bestecke Christofle , 2 silb . Champagner¬
kühler , ca . 3000 Flaschen Weine , als : Lauben¬

heimer , Erbacher , Hattenheimer , Hochheimer ,

Schloß Johannisberger , Bordeaux , Madeira ,

Malaga , Aßmannshäuser , Affenthaler , sodann
1 Aquarium mit Inhalt , Gas - und Wasser¬
leitung , Bogel - Voliöre , Portierloge , einen

Papagei , Epheuwand u . s. w .

Die Gegenstände können nur am Tage der

Versteigerung eingesehen werden und findet ein

Verkauf aus der Hand nicht statt .

Der Eingang zum Versteigerungslokal findet
von der Rheinstraße aus statt .

Die fludtonaforen :

Heim , M .

n i* Lfa Parihi- zurückgefetzter Möbelstoffe und ElfLffer
Mel -Cretouues

L Rente
11M Mittag « » V- « Nachmittag « L Nhr :

M Mnattiche Versteigerung

5 1
* ! " ” * *

emtioi«
Li-b» L Wei , Betten , Herren - & Damenkleider re . re .

* F . Mütter , Auctionalor .

B
.
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„

zur Krone “
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Jacken für Damen L Rinder
in den neuesten FayonS empfiehlt in großer Auswahl
zu den billige Preisen

10278 vi . Maass , Marktstrasse 24 .

Der Saal ist prachtvoll decorirt . — Entree 50 Pf .
Abonnements - und Dutzend - Billets zu er¬

mäßigte « Preise « . 10326

Rofischuhbahll - Skating - Rink .

Donnerstag den 20 . September Abends 71/ * Uhr :

lene Spiele etc .

Äew Oames etc .

Wiesbadener Lagdiakt

F . Lehmann , Gold gaffe , Ecke der ® rabtt
). Ade

Klleobogengaffe 7 find neue Lt « napc0 billig , u »eit.

Betten , Tffch " , SchrOnk « und Porzellan billig zu oerfaufen . W

Schärpen & Schleifen
in Seide , Cr6pe de Chine und Wolle , das Neueste , billigst bei

F . Lehmann ,
Gvldgaffe , Ecke der G abenstraße .

bslnkes
Wßcke durc

K Kavkk,
Milt . Nö

6 taW M

toi . W .

Ein Regenschirm in der Synagoge steht « !
bliebe « . Abzuholen daselbst .

Notizen .
Heute Donnerstag den 20 . September , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung eines vollständigen Schlosierwerkzeuges , Waarenvorräthe und
Motiltargegenstände rc „ in dem Hause Faulbrunnenstraße 6 . ( S . h . Bl .)

Vormittags 9 ' / - Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen , Haus - und Küchengeräthen , Weiß¬

zeug , Kleidungsstücken rc , in dem » uctionilokale Friedrichstraße 6 .
( S . h . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionkofferten auf die Lieferung von

Handtuchgebild rc ., bei der Direction der König !. Heil - und Pflege -
Anstalt zu Eichberg . ( ® . Tgbl . 212 .)

Termin zur Einreichung von Submisstonsofferten auf die Lieferung von
Kleiderstoffen rc , bei der Direction der König ! . Heil - und Pflege -
Anstalt zu Eichberg . ( S . Tgbl . 212 .)

Nachmittags 2 Uhr :
Rüffeversteigerung des Herrn B . May von der Hammermühle . Sammelplatz

Ei » Kanape und em ovaler Tisch weg >n Mangel aiî
sofort »u verkaufen tzerrnmüblgaffe 4 , eine Stiege doch. 19"

En ? neues tkanape ( Halvdarock mir braunem Wbanä
verkauf n bei Th . Sator , T ^ pezirer , Louisenstrafe 3.

M geübtefl

ihciik. Ni

_____________________________ ____ ft Wdchrn
Taunusstratze 23 sind noch einige gut erhaltene Miß W . N

J ft 8' 1 tzter
rtffyn Hani

Wii SteOe
Ein vollständiges Bett , 1 runder Mahagoni » Tisch , 1 $

sefsel , 1 kicineZ Kanapr , 1 Blumentisch und 1 DoppM » , .
wegen Mangel an Raum billig zu v - rkaufen Longgaffe 3. E

”

Harzer tka « « rteiiv0get ä 8 und 9 Mk . , einige [m s.
eine Reisetasche von Plüsch zu verk Schwaibacherstraße 3t . Mfa

Em Plattofen und rmige gebrauchte Möbel billig cdzM ft junges$
Schulgaffe 10 , 1 Stiege links .               ifflMtil nsahre

Ein kleiner Tho « ofe « und drei eiserne Oefen find iiW ^ E '

kaufen Friedrichstraße 20 .       1 < ” Mt -

Ein gemauerter Kochherd mit Eisenblech - Bekleidung iß ji
I- " ' - " 15 .

_______________ SM .
Ein noch fast ganz neuer Kasterrofen ist billig zu bckMD , sucht

MH . MichelSberg 18 im Metzgerladen . AWUm b. SS

DaS Waschen , Färben , Fagonniren und Garniren bet M
wie die Anfertigung aller Putzarbeiten wird geschmackvoll

'
^

besorgt . j
Ruhrkohle « aus den besten Zechen , Stückkohlen? ^

und Tannenholz zum Anzünden , fein gespalten , zu den W
Tagespreisen empfiehlt
10271 P . Bliiin sen . , Grabenßich A

Drei Viertel Vordersitz (Parterreloge ) abzug .

Ellenbogengasse 9 und Hochstätte 12 ( Hauptlager ) .
Auf alle Sorten Möbel in Nußbaum , Kastenmöbel , runde , ovale

und eckige Tische , Rohr , und Strohßühle , 2 feine Plüschgarnitureu ,
6 seine Pfeilerspiegel , Betten , Roßhaar - und Seegrasmatratzen zu
bedeutend billigen Preisen mache besonders aufmerksam .
225

________________________
II . Martini .

Ofensetzer und «Putzer Brehm
wohnt Rerostratze LS . 10337

Ein gutes , stinke « Zugpferd zu ve,kauten . Rao . 0M l«-, iill tillsack
Guter , fauler Kuhdung wird cn Ort und © teile «in

Mbe es Kxvetition . 'Tfafti
Ein junger , lrnt g -r Menn rnpfteylr fick) oen geetjUtn <

schatten im Bedienen >̂. Wachen bei Kranken R . öxveb. ou
'
^

Besang - Unterricht fftJ *

wünscht eine junge Dame zu ertheilen , die auf dem Sieiil
'
M

Conservatorium in Berlin ihre Ausbildung erhalten Hai. ® pl , Getobt
Jahnstraße 8 eine Treppe doch . l ' - fc

Gründlicher Unterricht in » er englischen und sranD ! Adchen al
Sprache . NühereS Müdlgaffe 3 , 3 . Stock . M - 10 RS

German Jensons by an experienced teacher . 1”,k ?Sctl .
for fnrther information : No . 3 Mühlgaase , 3 . Stock ,

Eine xepc . z »ehreri « , die mehrere Jahre in Englm «
ob

'

wünscht Stunden za ertheilen . Nüh . Wilramstraße 33 . * gu
..... — «— "— iulj — ........... 1

IlMiUcti

Verloren , vertauscht und gefitniW » ?

Gn ovales
, goldms 3toailNS5

mit 2 Photographien ( Frau und Kinder ) wurst -Ach! Hack
Dienstag Nachmittag von der Goldgoffe aus durch die ®* Rtti tni (
straße , Neugafle , Friedrichstraße , Marktstraße bis zur ÄMtzeschzt .
gaffe verloren . Der Finder wird ersucht , daffelbe W5 Hflnh n
kenntlichkeit bei der Expedition d . Bl . abzugebrn . . yll

"

. . ........ Sesuc

ii«r!üffiß
_____ ______ _______ __ Aidei

Filz - und Wachstuch - Hüte undFELI
das Neueste in Federn , Blumen , Bändern , Aigretts
Perlen - Verzierungen , Tüllen , Spitzen , Schteiern , HutstoM Mk0 BP

und schwarzen Sammeten zu außergewöhnlich billigen
le’

, n ,
V . l ohmnnn . ßtnlhnnffc SS » h . » U « U '

Lehr - u . Erziehungs - Anstalt für Mädchen
von Ernestine Fritze , Rheinstraße 20 .

Anfang des Wintersemesters r Montag den 8 . October
Morgens 9 Uhr .

____________________________
10368

Flanellhemden , prima Qualität ,
welche nicht einlaufen , in großer Auswahl zu billigen , festen
Preisen bei Ft Lebmann ,
357 Goldgoffe Ecke der Gmbenflraße .
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spend the winter in Wiesbaden would be glad

lessons in her own language as well as in Music .
Ifn l '. md Drawing in which ehe is proficient . — Terms

habtnjaj,
'
wle, Address ander O . 6 at thia office . 6518

k7Assiger Schteinet wünscht in eiti - m Hotel olle vo >

Arbeiten gegen billiges Honorar zu besorgen . Näheres

Spiegelaaffe 3 , 2 Treppen hoch ._______________
10322

KEgliih Lady recently arrived irom London and
° 3 ih z. « tihIam in Vl lARhn Ja « wnl »Irl ha and

ßncm nh i ein starkes Mädchen in ein Hotel l . Ranges durch
vJvfeHLIlL Fr « u Prodator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 .

Ein Mädchen , welcher bürgerlich kochen kann und alle Haus¬

arbeiten versteht , wird zum 25 . September gesucht Langgaffe 8 im

Eckladen . 10340

Eine junge , gut empfohlene Herrschafts - Köchin wird gesucht durch

Ritter , untere Webergasse 13 . 10357

Ein solider Mädchen , welcher kochen kann und Haurarbeit mit

übernimmt , wird zum sofortigen Eintritt gesucht Goldgaffe 6 . 10354

Gesucht : Ein braves , freundliche » , gut empfohlenes Mädchen ,

welches gut Kleider machen und flicken kann und Liebe zu Kindern

hat , wird in eine kleine Familie als Zweitmädchen nach Creuznach
gesucht . Zu melden Adelhaidstraße 59 . 10347

Ein junges Mädchen vom Lande wird zu Kindern gesucht . Näh .

Marktstraße 28 , 1 . Stock . 10352

Gesucht wird ein einfaches Büffetmädchen mit guten Empfeh¬
lungen durch Bitter , untere Webergasse 13 . 10357

Ein Mädchen , welcher gute Zeugniffe besitzt , wird zum I . October

gesucht Karlstraße 27 . 10364

Mädchen jeder Branche toerbtn für gleich und später gesucht durch

Bitter , unkte Webergasse 13 . 10357

Gesucht eine Küchen -Mamsell , 1 gute bürgerliche Köchin , sowie

Hausmädchen ; Stelle wünschen auf October sehr brave Mädchen

mit guten Zeugnissen durch Frau Wintermeyer , Häfnerg . 15 .

Dienstpersonen jeder Branche , welche Lust haben , in Frank¬

furt Stellen anzunkhmen , können sich stets auf meinem Bureau

melden . Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 10361

Ein gesetztes Mädchen , welches kochen kann und Liebe zu Kindern

hat , wird gesucht Marktstraße 26 . 10363

Gesucht auf gleich 4 — 6 brave Dienstmädchen durch A . Eich¬

horn , Faulbrunnenstratze 8 . 10367

Ein braves Dienstmädchen wird auf 1 . October gesucht Schützen -

Hofstraße 1 im L Steck . 10297

Gesucht r Feinbürgerliche Köchinnen , Küchen - und Hausmädchen ,

Mädchen , welche bürgerlich kochen können , durch Frau Steuer¬

nagel , Goldgasse 3 im Cigarreulade « . 10366

Gesucht für hier : 1 feiner Herrschastsdiener ( 25 fl . per Monat ) ,
1 Seines Hausmädchen noch RüdeSheim ( 20 Mk . per Monat ) , 1 fein -

bürgerliche Köchin (72 Thlr . per Jahr ) zu einer feinen Herrschaft
auf 1 . October , 1 feine Kellnerin , perfekte Herrschaftsköchinnen , feine

Hausmädchen , Mädchen für allein gegen hohen Lohn nach Frankfurt und

ein Krankenpfleger durch Frau Birch , kl . Webergasse 5 . 10359

Ein solider , lediger Mann wird zu einem jungen , kränklichen

Mann gesucht Neugaffe 12 . 10338

( Fortsetzun « In der Beilage .)

Wohnungs - Anjeigkn .

Angebote :

Bleichstraße 1 müblirteS Parterre - Zimmer zu vermiethen . 10333

Bl eich st raße 9 , 2 . Stock links , iS ein hübsches , freundliches

Zimmer auf 1 . October billig zu Vermietyen . 10285

Lehrstraße 1 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10286

Mauergafse 5 , 3 St . h . , ist ein Zimmer billig zu verm . 10316

Schützenhofstraße 1 ist ein kleines Logis zu verm . 10281

An eine stille Familie ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern
und Küche hinter Glasabschluß auf gleich zu vermiethen Emser -

straße 8 im Schweizerhaus . 10310

Larggoffe 3 ist ein schöner Lade « zu vermiethen . 10276

fCttt Q/thdtt sowie mvblirte Zimmer sind zu vermiethen .

> 2 - lll X - UVvllf Näheres Langgaffe 16 im Eckladen . 10311

Zwei Parterre - Räume in guter Lage , welche sich zu einem Ber -

kaufrlokale für Obst , Gemüse , Blumen u . s . w . eignen , find zu

vermiethen rnd können sogleich bezogen werden . Näherer Markt ,

straße 11 bei G . Bouteiller . 1027r

Ein auch zwei Arbester erhalten Logis Langgaffe 23 , 3 St . 10288

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Webergaffe 42 , Hth . . 3 St . 10300

(Fortsetzung in der Beilage .)

. . . Personen , die gesucht werden :

WM ^ Monatfrau (Mädchen ) gesucht Bleichstr . 35 , Hth . Prt . 10348

,
J '

: Aonatmödchkn gesucht Schützenhosstraße 1 , 1 Tr . h . 10305

M auswärts ein feines Büffetmädchen ; auch suchen
ö' e ®r“ tn ®i guten Zeugnissen Stelle . Näheres Querstraße 2 im

! zur Wit .
M

10324
e

n Eine feinbütgetliche , welche etwas Hausarbeit
l «, . . ,

“ J übernimmt , wird auf 1 . oder 15 . October nach
ffksncht durch Frau Probater Ebett Wwe . , Hochstätk 4 .

Dienst und Arbeit .

tfä Personen , die sich anbieten :
i> . Mädchen wünscht von jetzt bis zum 1 . October eine

Mk durch Frau Birch , kleine Webergaffe 5 . 10360

, - fe fawl , fleißiges Mädchen aus guter Familie sucht eine

Mh . Exped . 10298

* b iiades Mädchen , im Kleidermachen sehr gut geübt , sucht noch

\ , Bhtt Nh . Röderstraße 25 , eine Stiege hoch . 10294

M Kleidermacherin wünscht Beschäftigung in und außer
3, WLfrnifr . Näheres Friedrichstraße 11 , 1 Treppe hoch . 10332

> »kl!. IM Mdchen, in der Hausarbeit und im Kochen gut erfahren ,
üv ! RM Ak . Näh . Hklenenflraße 6 , Hth . , 3 St . hoch . 10344

laufkL M d «ksM Mädchen , das gut englisch spricht und in allen

lifyit Handarbeiten gut erfahren ist , sucht zu erwachsenen
Aelle oder sonst ein Unterkommen . Näheres Borngoffe 6

“
10295

-i. »rc i A einfaches Mädchen , welches Hausarbeit vet -

W7
— W , sucht Stell - , am liebste « als Mädchen allein .* lÄttti Schillerplatz 1 , Parterre . 10318

— — 5 Ajmer Hausmädchen , das Kleider machen , frisiren , bügeln und
ä tann, 3 — 4jährige Zeugniffe besitzt und von ihrer jetzigen

- — - Milkst sus
's Beste empfohlen wird , wünscht passende Stelle , auch

’ llt i' DHlbl Kindern d . Frau Birch , kl . Webergaffe 5 . 10358
' J fci ninliches Mädchen , das der guten bürgerlichen Küche selbst «
SIkttM do,stehm jflnn und etwas Hausarbeit übernimmt , sucht
hat - i-rCctobet Stelle . Näh . Moritzstraße 28 , 2 St . h . 10330

_____ tüchtiges Hausmädchen sucht Stelle auf 1 . October , auch
,d fMjlf ^ l Ndchen allein . Näheres Expedition . 10335

___
MHO Mädchen für allein , Haus - , Küchen » und Kindermäd -

auf gleich oder später Stelle durch Frau Birch ,

fock . 5 . 10361

%
“

rnj111 älterer , gebildeter Mann sucht Stellung als Verwalter ,
yim6. NNet ob« 6etgl . Näh . Exped 10289

- - JA * iu « ger Mann , welcher längere Zeit auf einem

f Bureau gearbeitet hot und gut empfohlen ist ,
lUMÄ ^ elluug am Comptoir eines Anwalts oder Agenten .
' "

. Jw IN bet Expedition d . Bl . 10291

illia c

W in Frankfurt a . M .

6iWchen mit guten Empfehlungen , das gut nähen und
ge Mhji ’iltjMlmn , fotoie im Bügeln erfahren ist , sucht auf 1 . Oct ober
w 34,1 jj[ ZiuMtt - oder Hausarbeit . Näh . Exped . 10280

61 jungesMädchen , welches französisch spricht und in weiblichen
Ini ttsahren ist , sucht eine Stelle bei erwachsenen Kindern ; auch

I Rnb ii ।dchlbe mit auf Reisen gehen . Näh . Schillerplatz 1 . 10299

P
'56t jtbilbeitS Mädchen aus anständiger Familie , welches im

, . 4
~

iwefenerfahren ist , wünscht sich als Stütze der Hausfrau oder
" kH mm Geschäfte zu placiren . Näh . Cxped . 10365

----- 3 6it foltbe, gute Köchin , welche sich auch häuslichen Arbeiten

zu bttfiiiMjitljl, sucht zum 1 . oder 15 . October Stelle . Näheres in der

NWMoi , b. Bl . 10369



Wiesbadener Lagblatt .

Ilctttseits teilt 4 * Vogte « *
»

Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a M . , 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

Lasset , Hießen , Darmstadt , Mannheim , Larlsruhe , Wiesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬
kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in
alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,
Englischen , Holländischen Insertions - Organe . 22

IV Illi IlilW ®

Pianinn ’ ti billig zu vermiethe « bei s . Hirsch ,
l IdllllllU ö TaunuSstraßt 7 , via -ävis der Trinkballe . 10287

Wollene Strümpfe und Socken
,

Jacken , Beinkieider , Kinderkleidchen , Damen - und Kinderröcke , warme
Schuhe in frischer Zusendung zu billigen , festen Preisen bei
357 F . Lehmann , Goldgasse , Ecke der Grabenstraße .

Marktstraße 24 . Marktstraße 24 .

Herren - Hemden üon 2 Mk . 50 Pf .
Hamen - Hemden „ 2 „ — „
Hinder - Hemden „ — „ 50 „ an bis

zu den feinsten
stets auf Lager ; auch werden Bestellungen nach Maaß
schnell und billig auLgeführt von

1 Maass ,
Mäntel - und W ä s ch e - F a b r i k ,

10272 Marktstratze 24 .

Wollene Damentücher
zu den billigsten Preisen empfiehlt
10341 Quirin Brück , Webergaffe 18 .

Gehäkelte Wiegeudecke « , Kinder -

kltzidchen , Jäckchen und Röckchen ,

das Neueste , billigst bei

357
______

F . Lehmann , Goldgosse , Ecke der Gradenstraße .

Chr . Veit » Metzgergasse 13
,

empfiehlt seine Glas - und Porzellanwaaren billigst . 10302

Erklärung .

Ich bin mit meinen Wurst - und Kleifchwaare « nicht auf -

grschlagcn . Ich verkaufe dieselben noch immer für denselben Preis .
10339

________
Job . Hetzel , Metzger , Echulgafse 8 .

Restaurant Schmidt (Hotel Basch )
werden eingemachte Essiggurke « im Hundert zu 80 Pfg .
verkauft . 10251

Unterzeichneter empfiehlt sich im Transport von Möbel von

und nach der Eisenbahn und übernimmt Auszüge in der Stadt

mittelst Rollwagen , sowie Waggonladungen Kohle « mit Kann

unter billiger Preisberechnung .
10274 P . Blum sen . , Grabenstraße 24 .

।
Wiesbadener

Männer Kesangvertz
Heute Donnerstag fällt die Probe aus ,

dagegen morge « Freitag präeis halb 9yd

Probe .

84 Bier Vorstnni

Snuiiii - Gtimräi
Heute Donnerstag Abends 81/ * Uhr :

Probe für Mannerchor

UJiesödöener Rellner - M «
Heute Donnerstag den 20 . September : Autzerordech

Generalversammlung im Vereinslokale . Um M
Erscheinen ersucht ____________________

Der Vorstand , ;

Restauration Potz
Heute Abend von 1lil Uhr an :

Spanfau . ,

„ Anker66 , Nengas »

Heute Abend : Metzelsuppe , wozu sreundMtti
10327

_____________________________
Wilh . Blei

Sonnenberg »

Heute Nachmittag : Metzelsuppe , wozu WÄ «

10346 J - Stentti

Aepfetmoft
von heute an täglich frisch von der Kelter per Schoppt « 18s

10064
_____________

bei M . Nicolai , Nönmbtr, !!

Wirthschaft „ Zur Eule *

em
*

L - nag - n - « . m

Süsser Aepfelwein .

Geschäfts Eröffavng
Unter dem Heutigen habe ich in meinem Hause Hochstätt !

ein Speereigeschäft eröffnet und bitte um g -neigten N

Hochachtungsvoll
10349 August Trenins Witt *

Reinleinene Taschentücher ,

3 Mark 50 , 4 Mark 60 , 6 Mark und hüte

zu den feinsten , Taschentücher mit farbigem »"

in den neuesten Mustern von 35 Pfennig per ot°

Bieorff Hofmann , 14 Langga ^ J ,

! Weisse Stickereiei
eine große Parthie , das Stück ä 41/ * Meter von 50 W ?
357 F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der ® « W



Gxpedittsn r 8 <r « agaffe Na .

Meter .

Chinchilla a 1,00,1,20,2,00
Cachemlr des Indes ,

125

breit , von Mk . 2,00 bis Mk . 6 .

n

n

) >

v

n

n

n

Ctm .

0,85
1 -

Croise des Indes ,
100 Ctm . breit ,

ä Mk . 3,80 .

Panama ä Mk . 3,00 .

Watelasse ä Mk . 1,00 und 1,40 .

Serge laine h Mk . 1,50 bis 2,50 .

Venetienne , abgepasstes Costüm

mit Borde , ä Mk . 75, —

Crepe royal • a

Üadelalne • - ä

Meiges a 0,74 , 1,00 , 1,40 per

Florentine - - 0,85

Menheiten
für die

Herbst - A Winter - Saison
.

Unser Lager ist in Neuheiten für Herbst und Winter auf ’
s Reich¬

haltigste assortirt und empfehlen wir :

Kleiderstoffe :

Schwarze Cachemirs in vorzüglichsten Qualitäten von Mk . 2 , an .

u . s . w .

Confection :

Fertige Dos turne ,
neueste Modelle , von Mk . 36 an bis zu Mk . 400 .

„ Polonaisen , „ „ » » 20 » »»

Sammt - Paletots , seidene M äntel , Velourmantel , W inter -

mantei in grossartigster Auswahl .

Regenmäntel , grösstes Lager der neuesten Modelle .

Horgenhleider in neuesten Patrons und geschmackvollster Ausstattung .

pF Filz - Morgenröcke ,

Specialität für die Saison , ä 15 Mark .

Unterröcke in Filz , Alpacca , Zanella , Moire , Seide und Sammt ,
und viele

andere für diese Jahreszeit erschienenen Nouveautds .

Bacharach & Straus ,

81 Webergasse 81 . 10S08



Wissbade « - »

» r . Steinau , Oranieustraße 6 .8977

Täglich frische LsKVVUtter stets v -rräthtg bet
W . Hläener , Emserstraße 14 .10168

357 F . I,ehmann , Goldgosie , Ecke der Grabenstraße .

Grasse Biirgstrasse 8 . 8911 10321

357 F ^ I ^ehneanu , Goldaasie , Ecke der Grabenstraße .

161 W - Hack , HükreraaSe 9 .

Getränk totto Bbiienebrn Goidvosse 21 . 10293

Meidiager Ofen zu verkaufen Müvlgofse 4 . 10213

Saramagazin Kirchgasse 15a

6 Uhr 2 Uhr
Morgens . Rachm .

*) Die Barometsrangaben find aus 0 » x» K . « bucir *.

M = Hallez de Bruxelles .

Blanehit et raccommode les Dentelles ä neuf .

386,62
11,2

2,22
42,6

. N .O .
s. schwach ,

thw . heiter .

Wollene Tücher und Fanchons
empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen , festen Preisen

Pyropliosphorsaures Eisenwasser ,

bewährtes Mittel gegen Blukarmuth rc , empfiehlt

Es hat dem Allmächtigen gefallen , unsere theure Mutter
bezw . Schwieger ' , Groß » und Urgroßmutter ,

Frau Gsrteride Busch , geb . Pachten ,
Tffttfme des Zeh . Regierungsrathes Rusch ,

zu sich abzurufen . Dieselbe verschied , versehen mit den

Tröstungenunserer heil . Religion und ergeben in den Willen
des Herrn , am 18 . September 1877 zu Wiesbaden nach nur
achttägiger Krankheit im Mer von 80 Jahren .

Die kxequirn finden Freitag den 21 . September Vormit¬

tags 9 U ; r statt ; die Beerdigung erfolgt an demselben Tage
Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Louisenplotz 3 , aus .
10307 Die trauernde « Hinterbliebene « .

886,55
6,6
2,80

86,7
N .

schwach .

vM . heiter .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren innig? ,
geliebten Sohn und Bruder , den Oberprimaner

Johannes Bender
,

im Alter von 17 Jahren nach schweren Leiden im Bad
S o d e n zu sich zu rufen .

Die Beerdigung bei sanft Entschlafenen findet morgen
Freitag Nachmittags 21/ » Uhr vom Leichenhause aus auf
dem alten Friedhöfe statt .

Wiesbaden , den 20 . September 1877 .
10825 Die tiefbetrübte Mutter und Schwester « .

Danksagung
Allen Denen , welche unserem nun in Gott ruhenden Kinde ,

Ironischen Betz , so herzliche Theilnahme bewiesen ,
sowie Herrn Pfarrer Cäsar für die so trostreiche Grabrede
unseren innigsten Dank . Die trauernde « Elter « .

Auszug aus de « Civilsta « dsregifter « der
Stadt Wiesbade « .

18 . September .

Geboren : Am 17 . Sept . , dem Taglöhner Heinrich Ripp e. ®. -
Am 16 , Sept ., e. unehel . ® ., N . Wilhelm August . — Am 13 . Sept ., de«
Maurergehilfen Friedrich Bender e. T ., N . Catharine . — Am 15. 6 (jt ,
dem Kaufmann Wilhelm Linnenkohl e. T . — Am 16 . Sept ., dem fiutftyt
Wilhelm Knecht «. S . — Am 17 . Sept . , dem Schreiner Adolf Hölzer e. %,
— Am 17 . Sept ., dem Ztmmergesellen Peter Schlosser e. t . T . -
17 . Sept . , dem Sergeanten Christoph Wttzel e. S .

Aufgeboten : Der Küfer Wilhelm Conrad Eduard Scheerertut
Bierstadt , wohnh . daselbst , und Anna Elisabeth Wilhelmine Weiland w
Rettert , A . Nastätten , wohnh . dahier . — Der Schreiner Johann Matth « !
Georg Heinrich Nöll von hier , wohnh . dahier , und Elise Marie Seid m
hier . — Der Tüncher Philipp Carl Martin Bender von Sonnenberg , woU
daselbst , und Mathilde Friederike Jerger von Vaihingen a . d . Ens , wohch
dahier , früher zu Stuttgart wohnh .

Verehelicht : Am 18 . Sept ., der Weinbergsbesitzer , Hütten -Jngenim
und Rentner Carl Anton Leonhard Dehne von Rtederlösnitz bei Drei !« ,
wohnh . bet Niederiösnitz , und Emilie Sophie Adeline Johanna Wilhelmi«
Herborn von hier , bisher dahier wohnh . — Am 18 . Sept ., der verw . präg.
Arzt Dr . med . Moriz Carl Otto Ernst Conrad Thilenius von Wall« ,
A . Hochheim , wohnh . dahier , und Catharine Wilhelmine Valentine Jald
Ida Bögler von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 17 . Sept ., Fran , Gustav Emil , S . des Gastwirts!
Julius Neumann , alt 2 M . 23 T . — Am 18 . Sept ., der Taglöhner ütmt
Hosfinger , eit 50 I . 9 M . 13 T .

Täglich«
Mittel .

"
836X

"

7.00
256

73,60

Fapnnnii ’ fa schwarze Wall - und Samurt »
k Lt ? Befatzbäuder , das Neueste in allen

Breiten , Knöpfe in allen Modefarben , sowie alle Kurzwaaren in
frischer Zusendung bei

1877 . 18 . September .

Barometer ' )
-
(Par . Linien ) .

Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

« ügemetne Himmelsanficht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "

10 Uhr
Abend «.

"
836,12

4,2
2,68

926
R .O .

schwach.

völl . heiter .

Ein grauer , iprechender Papagei zu verk . Näv . Exv . 10323

Eine QU :e, aus gegeigte Btoline ist PreiSwUrvlg zu V-rka, -fen .
Näb . Webergasse 40 im Loden .

____________________________
IQstQt

> Em aut erdaltener Flüüel dlUig eu mik . Wellettztirape 40 . 10139

A unö tkunstgegenstände werden
xV Ki Itaruil zu den höchsten Preisen angekauft .
114 M . Hess , Kgl ktoflirferant , alte Colonnade 44 .

Nüsse Per =<i( > SrUck 30 P ' a . zu derk . Schacklftrane 5 . 10351

Wegen Aufgabe des Laden - Geschäfts

gänzlicher Ausverkauf
in Glas - , Porzella « - und steinerne « Waare « , sowie
Cigarre « . Einmachtöpfe von 1 Pfutld an vonäthig .
Wiederverkäufer macke ick darauf aufmerksam .

7316 W . ZSnKsnrLlwm «, Grabenstraße 6 .

Herrnkleiver werve « reparirr « « b chemisch ge »

reiKigi , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .

rrandtzert , 18 . Sept . ( Biehmarkt .) Angetrieben waren : 440 Ochse«,
180 Kühe , 160 Kälber und 1300 Hämmel . Die Preise stellten fich: Ochse»
1. Qual . M . 78 - 82 , 2 . Qual . M . 68 - 72 , Kühe 1. Qual . M . 60 - 68,
2 , Qual . M . 61 — 64 , Kälber 1. Qual . M . 76 - 80 , 2 . Qual . M . 65- 60,
Hämmel 1, Qual . M . 66 - 58 , 2 . Qual . M . 48 - 62 .

___
Verlin , 16 . Sept . Bei der heute öffentlich bewirkten 23 . $ etloo|u«j

der StaatS - Prämien - Snleihe vom Jahre 1865 sind die 80 Serie»
71 124 280 295 301 802 318 328 332 370 882 400 495 515 524 554 581
676 725 777 946 972 1014 1085 1107 1157 1165 1872 1382 1434 g!M »
worden . Die zu diesen Serien gehörigen 3000 Schuldverschreibungen md
die für dieselben am 1. April k. I . zu zahlenden Prämien werden am 15.
und 16 . Januar k. I . auSgeloost werden . __

Zliet - orologische LeoSachtungen der Station MesSaden .



Expedition r L -mggass - No . L7 .

Frankfurt , 18 . September 1877 .

Heute Donnerstag den 20 . September .
jutM »« M Mie »b- Sen . Nachmittags 81/ « und Abends 7 ' / - Uhr : Tvncert
gurn -perein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge : 9 llbr -

Sesangprob «.

Tages - Aakettde » .

WÄnftÄ “ *1 Feinstraße 9 , 8eSffMet m 7 U6t m

jji । ,
Rhetn - Dampfschifffahxt . nsoa

s !
boif ,,nh

8 “ 6t bis Mannheim ; Morgens 10 Uhr bis Düffel - j
6iä Sonbô

1 ^ m
'
n^ 0^*^098

M - Sonntags und Donnerstag -
»° d N/ . llhr .

^ Dmm6uS oon Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8V « :

—
Ite und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel . Langgafse 10 . \

Wechsel -Seurft .
Amsterdam 169 .45 e . 6 @.
London 204 .80 B . 40 G .
Paris 81 .35 - 40 — 35 b .
Wim 172 .90 B . 50 ® .
Frankfurter Bank -Disconto 5 .
Reichsbank -Disconto 5.

Eitwülgev .
868 £ nj : Vormittags S Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Scknwlback (Die »:« Uhr nach Wehen , Ktrbe/g, Dakdorn und Mstem /

' ^ '
R

RnrmiH ^ °
an 2dstnn , Dauborn , Kirberg und Wehen 7 Uhr 66 Mm

WffÄ ’ WÄti . F
“ • «« w

Lokales und Provitszielles .
eitnibt nnLaAaV, ? mr 6om 19 - September . Der Tüncher Peter
-O M«j d. J fmib . L” '

»SÄ 018 ® 8n9 .fn « 6t beschäftigt / hatte am
»flnuitie « a/r ^ r ^ e a . .

bn ? Vornahme einer unzüchtigen Handlung
Wenn 6. August uabt,^ uibl ihm deßhalb von der Strafkammer
dem8ngt « e«tfltn Mm «

*$ e Gefäugmßstrafe zuerkauut . Die von
«l-'-h-n n>ir ? d, « uXi ’ Jrnit e<l

“
Berufung wird zurückgewieseu ; des -

triheil der Straskammer dahier von demselben Datum

ff ’i ”
'
* S° km Rtager m dems - lben Hause wohnenden Frau und von dieser aeaen

r^l11 ^ berklage wegen einer ihr von diesem zugefügteu Mist -
^ nd ung haben sich beide Parteien nach Schluß der Bew7is7ufnâ
?" nigt , daß « lager und Widerklägerin je 10 Mark an b/n Kin
? ' lt ” fiu6 « n8 §ilfö6ebötfti8et Kinder von Justizbeamten " zahlen

"
und die ent -

liÄ ’Ä 1 -ur Hälfte tragen , - Die Tochter eine - Hausbesitzers
: 9ßa {rhi,in »

t^in8sn'
t

♦ ,
8<t Stau eines Miethers wegen Benutzung der

I äs . es & gti
i ANW

verklagte . Nachdem nun der Bäcker sich weiter verlobt batte , wardas Frauenzimmer sehr erzürnt darüber und versuchte , ihren früheren Siehhnh . r
fät beleidigen und zu verdächtigen . Da « Gerich ? hä

'
t' ’“ rR,

*< B ' klagt « " ne Geldstrafe von 20 Mark event . zwei Tage Hast für anae -
■ Kfe . ^ roet Schiff -r aus Schierstem , gleichen Namens , die stth schon lange

tiflQtlh #/ tnnM k . i. , ^ ,3 . . . V- 1i am Hafen in Streit mitteinander , wobei der eine den anderen an der Kehle vackte ibn m wnh,n*̂ n mit6 *einem eigenen Stock , den dieser wegen seines lahmen:uuß , mehrfach in brutaler Weis « mißhandelte ; schließlich
sj?. JrU^ t e Angreifer den Gegner noch ins Waffer , in Folge deffen der
wÄi ^ 6rer « Tage das Bett hüten mußt «. Der Beklagte wird wegen
tn Vn8ÄMut,U einet Gefängnißstrafe von einem Monat und zu einer

q L" erlegenden Buße von 60 Mark , sowie in di - Kostenu " ,utthellt . In acht weiter angesetzten Terminen wurde auf Beweis¬aufnahme erkannt und anderweiter Termin anberaumt .
Stab ?

'
1,nh6QfMU,fCtmiSti9et Unterbringung der Obligationen von Kreisen ,

» snjal 2tä » iier ' E nben ' $ >e,l£6/ und ähnlichen Berbänden hat sich die
l8?Mes etnn -3 ° °ranl - 8t gesehen , eine älter - Bestimmung in Er¬innerung zu bringen , wie es im Interesse der emittirenden Eorvoratioven

5Dlt be - betheiligten Publikums liege , die Einlösung der fälligenCoupons und gekündigten Schuldverschreibungen , sowie die Au - k>äni » ni ?n »n - u °rC ° up ° nb ° . enaub - r . bei den Kasse/ ^ r
' bLch -nL

'
en Ä " Ä

[nfS? “ r$ ,exnL nnE,8 geeigneten Provinzial Instituts bewirken zulassen , jpictbti wurde bemerkt , daß das Direktorium der Reicksdanf ft *ber . it erklärt , nicht nur die Einlösung der Coupons gegen eine besttmmttPeomston , sondern auch die Einziehung der ausgeloosten Obligationen sowie
n»

neuer Couponbozen , unter genossen Bedingungen außer bei°" 6sbankhauptkaffe auch hei den Reichsbankhauplftellen und Reichsbantt
;

übernehmen . Als em Uebelstand ist es ferner - mpfundn , wordm
l K ° ? r ^ Utiom 5 ". / vet zweckmäßigen Loncentration der bezüglichenOperationen in der Landeshauptstadt fehlte und daß , bei dem Manuel »in,t
I Vertretung der in Rede fickenden Schuldoeischreidungen

^
an der

1 ? ct ,? ®utä derselb -n in dem amtlichen Theile des Berliner
j Courszeiteis nicht notirt wurde , mithin ein sicherer und allgemeiner Wertb -
, Messer für diese Papiere in der Provinz nicht vorhanden war Nun bat bie” nb Neumärkische Ritterschaftl -ch? Darlehoskasse zu Berlin fest emig7nMonaten die Vertretung der Kreis -Obligationen an der Berliner Börse üder -

h^ iTCk n ? le ® etfun9 » es lausenden Courses Sorge getragen , ist auchOperationen bezüglich der anderen communalen Obligationen zu8
«

e
» ä ' Mlsse feste Procentsätze , neben der oben erwähnten

« mm . nna, “ S8abe unb b <“ Vertrieb der Kreis - und anderweitigencommunalen Obligationen zu vermttieln . - Es wird also jede Corvorattonwelche ein öffentliche » Anleihen contrahirt , gut thun , diese Winke zu he«
Me,lt»RmBlnHrf .

l*
ft £ !' ftlben fät U" s» i Sladigemeinde zu benutzen ,fall » e» möglich sem sollte , das , irren wir nickt , zu hohen Sin [en aufarl

i nowmene Million «. Capital bei der Nass . LandeSbauk ab,umblen d -

rufckafsen i/nnh b, -
'
J t ^ üal jetzt zu einem billigeren Zinsfüße herbei -

spatt werden Knates .
# nfe6nl, (6e Summe an den Au - gaben er -

e1n
„ sleld -Coursr .10 fl.-Ltück « . 16 Rm . 65 Pf . G .

iO ± - - • • 9 „ 62 - 67 Ps .ß<ie ■ • 16 " 25 - 29 „
'

16
”

73
-

7«
'

Wä in Gold . 4 ; 16 — 19 ;

rMa, «gen-Sesangverein . Abends 8 ' / « llhr : Probe für Männerckor

iSitSim68ettein61o
”

ale
$,enin ‘ Außerordentliche Generalversammlung

Königliche Kchauspiele . 172 . Vorstellung . . Der Trompeter von
Sackingen . " Oper in 8 Aufzügen mit freier Benußuna von =
Scheff-l' s Dichtung von Theobald Rehbaum . Musik von Bernbard
Scholz. - « bonnementS -Anmeldungen für das am 2 . October d ^°

beginnende Abonnement 1877/78 werden bis zum 24 . September c in -
dem Theater -Bureau von 10 - 12 Uhr Vormittags entgegengenommen

« iigsi am » ochbrunneu täglich Morgens 7 */i llhr .
» ruchisch' » «» eüe . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an

griechischen Festtagen von Morgens 8 - 10 llhr und RaSmittaas van
2 llhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 18 Itor und
Nachmittags von 2 llhr bis Abends 9 ü t

Raffauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
Tannnebahn . Abfahrt : 6 . 80s - — 8 .+ — 9 . 18 »+ — n n« » +

11. 56 -t — 2 24 .f — 4 . O3.»t — 4 . 52 (nur bis Main ») —
'
s sa •

e . 8O.t - 7. 82 .» - 7 . 42 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Cafteli I

^ i^ lnur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ) . -
P

io
"

04

Ankunft ! 7 . 48 . - 8 . 88 .»t — 9 . 46 . - 11 . 85 »+ — 12 50 + _8- 09.*+ - 8 . 86 (nur von Main, ) . - 4 . 39 .+ - 5 . 13 *+ »n
(nur von Mainz ) . - 7 . 15 + — 8 . 40 .»+ - 8 . 48 (nur an ^ .onn - imh
Festtagen von Mainz ). — 10 . OB.f — 11 . 18 (nur an Sonn - und Festtagen )» llalnbabn . Abfahrt : 5 48 . - 7 . 30 (nur bisRüdesheim ) . 4 . 20 » -11. 2o . — 2. 58 . — 3 . 16 ( nur an Sonn - und Svtfttoaen hie su>;>.. Ä
w . - 4 . 58 . - 7 . 04 . - 9 . 50 (nur bis RüdesAA

Ankunft : 8 . 02 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 06 — a
6. 38. — 7. 48 .» — 9 . 05 (nur von Rüdesheim ) — 9

'
20 (nut

'
anSonn - und Festtagen von Rüdesheim ) . - 10 . 32 .

20 ( 0
* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Goden .

Ömttibusfahrt zwische » Wiesbaden « . Son « eubera .
fS>A,Vunb f !

nKBabtn : aS° ,:miUfl88 9V ‘ und 12 Uhr ; Nachmittags
" ’ X ” ’

,
• * - » • « -/ . * *

- .
"ij " Wiesbaden » 19 . Sept . Bei der gestrigen Berüeiaeruna des

Hauses der Frau Eduard Birk Wwe . , Röm °rb -rg 21Nie ? Herr
R ^ j ^

erbe mit 10,000 Mark L -tztbietender , und das Haus der Carl
LV J Eoncursmaffe , Ecke der Schwalbacher - und Dotzheimerstraßesteigerte Frau August Harf Wwe . für 85,100 Mark .

« « . « • r
'

-
' /ff - ÄS “

SÄÄ

. . .
j “ flei -) Auf Grund richterlichen Haftbefehl » ist vorgestern derhier wohnhafte Pferdehändler Raphael Strauß wegen Betrugs in bn «

Kreisgerichtsgefängniß eingeliefert worden .
8 bM

t . 3 “ be ” ® SH,e.inben ' welche Weinbau treiben , werden jetzt allenthalbend^^^ Weinberge s. g . Traubenschützen bestellt und auf Borscklaader Gemeindebehörden von dem Königl . Amte vereidigt .
1 ®8

melden , daß in der vorgestrigen Nacht imDorfe Weilbach em großes Feuer war , welches 3 Häuser mit Scheune -c inAsch« legte . Emer der Betroffenen soll nicht gegen Feuersgefahr versickertgewesen sein , so daß dieser für sein « Sorglosigkeit nun doppelt aefttafMft
JoOte doch Jeder dafür besorgt sein , seine Labe gegen Femr zu versickern

demselben
umsomehr , als die Versicherungsprämien wirklich so sehr gering sind dabdemselben Datum dieselben durchaus nicht drückend erscheinen I

y 8 9 'tno ' Oa6



Wiesbadener Lagblatt

Lmnßag d,

L ° LL
'
igLV

'
« W « ■» Ä « ™ » <* « sLiq

politischer und national -ökonomischer Fra »en beemflufsen 6 N <« in

selben lediglich nach seinem eigenen über den Parteien stehenden CMW
j.

ilhikit hab^

o. IkitK

Der Teneral -Felbmarschall Graf Moltke hat am 12 . September

!) koalz i:
2) Eoalz \

?«l btt hiesi,
* m 3ujian
1 ttotn fick
W fit lot i

Btjtn btt gi
il ich btt A

jut 6ttlän
tilml gchett
Bititobtn, 1

am 12 . September 1877 .

Heil und Dank Dir , Schlachtenleiter ,
Daß Du auch bei uns erschienst

Und auch unsere « ackern Stretter

Inspicirst und ihren Dienst .
Ja , die kleinen Bleisoldaten

Sind verhunderttausendsacht ,
Wohlaeführt und wohlberathen ,

Auch 'ne respektable Macht .
Täglich zieht ihr Kri -gSgeschwader

Tapfer aus zum Geisterstreit ,
Ihre großen Hinterlader

Schießen tausend Meilen west .
Schau ' im Kasten hier die Letter !

Einzeln ist sie wohl ein Zwerg ,
Doch im Chor ein SiegSgeschmeUer :

Freiheit , Licht und Gutenberg !

Die Typographen
der M . DuMont -Schauberg

' schen Osfim
in Köln .

bald bei diesem , bald bei jenem « asten dem Setzer zuschaut «, waren 6R «
beschäftigt , in aller Geschwindigkeit einen Satz herzustellkN , der demberühmini

Gaste frisch aus der Press « überreicht werde « sollte . Binnen b Minuten

das Weck fertig gesetzt , corrigirt und mittelst der Rolle gedruckt . Das erst,
Exemplar wurde bem Feldmarschall überreicht , woraus auch das ganze (Befolg,
mst Abdrücken versehen wurde . Der Gruß , dm der Oberst de Clan *nt,t

allseitigem Beifall laut vorlas , lautete folgendermaßen :

Dem « meral - reldmarschall Herr « « rasen Moltke

»■Stoßt
b- mitili

Tl »- « t - r . Concerte .

• fiett Eopellmeister « öler - Be ' la , welcher , uns zugegangenen Prwat -

nachrichten zufolge , vor Kurzem erst einen Cyclus von 86 Concerten in

MünÄn glanzvoll beschlossen,
"

entzückt augenblicklich di « Züricher durch den

Vortrag feiner frischen , originalen Compositionen Es haben bereitvier

Concerte in der Tonhalle zu Zürich stattgesunden , die , wie dort,g « Blätter

berichten , sich eines ungewöhnlich zahlreichen Besuchs zu erfreuen hatten .

B - acht - « swerth - Notiz für Zeitungsleftr .

Einen schlagenden Beweis dafür , wie sehr Gediegenheit , Reichh-UW

und unparteiische Behandlung aller Zeitfragen geeignet sind , einem Mm -

liitifchen Unternehmen allgemeine Anerkennung zu erwnben und zu ßchn«,

liefern die außergewöhnlichen Erfolg « der in Berlin fest 6 Jahre » bestehnita

Di « gegenwärtige Abonnent «» ,ahl dieses Blattes betagt ö7M , «

Ziffer welche bisher tu Deutschland von keiner Zeitung auch nur snnshmü

„ reicht wurde . Nur in England und Amerika bestehen einige Zckmz «,

welche eine ähnliche Verbreitung besitzen . „ TaaehUll '
Der reiche und interessante Inhalt des . Berliner » ageenu

Nibkt besten Gratis Beilagen «Berliner Sonntagsblatt und im

iiinütiittn Widblatt Ult * ist aber auch vollkommen dazu geeignet, M

de^ weitgehmKn Ansprüchen des zeitungslesenden Publikums

* US7WlI « « . bun - Midi, —
? ? **

g, JS . . . Mitarbeitern und wird von © ptcttten
Ä aus d m Kriegs chaüplatz und an allen wichtigen Plätzen M

mit
" ^

den
^"

neu «sten
'
und zuverlässigsten ^ cĥ ten versehen . Als besmim

Vorma dürste noch die Thaisache zu beachten sein , daß das «Benm

T ° g « b la t t « bei seiner » tschieden ^
liberalm Tend -nz ut | M *

Will btt t

itbtr bttlänfi

M tthalien
P lang im

MW ? Eil

W wirb ge
Mang 8o

jfs&nitiltn bi

W eher

8. 6tplmb:t !

Mn find.
« dadtn, 1

Wag ben

dtabtä bttstc
Hiner hon

i« hastaithe
ij 88' tief, ei
!U 58

Uten, in ben

tzn, lassen.
8 ttitb bem
ist lieb Herr
sjifa bie 5
Madtn , 1

rau
“I Wunsch 1

once , den Verlust eines Mfdast -Ä
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machen , w -lchem « UM - wir " ^ ^ t jt

Aus dem Reiche .

Berlin , 18 . Sept . Die Parade des XIV . Armee - Corps bei Neu -

Malsch fand gestern bei besonders günstigem Wetter statt . 3n der Parade

standen 6 badische und 2 preußische Infanterie - Regimenter , » badische und

1 preußische » Cavallerie - Regiment . Se . Majestät der Kaiser und

« liuia führten Allerhöchstihr Grenadier - Regiment Rr . 110 bei Ihrer

Majestät de
"

Kaise ? iu - Königin und Ihren « omgl . Hoheten dem

Großherzoge und der Großherzogin vou Bade « zwei Mal vorüber . Se .

Sünifll . Hoheit der Großherzig führte Sein Lelb -Grenadier . Regiment , da «

Leib Dragoner -Regiment und das Artillerle -Regiment Nr . 14 , Ihre König !,

^ „beiten die Prinzen Wilhelm und Carl von Badea Ihre Regimenter vor¬

über . Aus dem Paradeplatze hatte eint große Anzahl von Krlegervereine «

Ausstellung genommen , und ein zahlreiches Publikum wohnte dem müitärischen

Schauspiele bei . Ihre Majestät d,e « eiferm begab Sich » ach der Parade

nach Baden - Baden , Se . Majestät der Kaiser nach Karlsruhe . Rach dem

Paradediner im Schlöffe sand eine Galavorstellung im H - stheater zu Karl «.

r “ SC
- I » einem Proceffe der evangelischen Pfarrkirche zu Laasphe wider

den Fürsten L. zu Sayn - Wittgenstein - Hohenstein ans Zahlmig der ordent¬

lichen Kirchensteuern hat da » Ober - Tribunal durch Erkeuntniß vom

18 Juni 1877 , in Uebereinstimmung mit dem « ppellationsgericht zn Nlünster ,

au »gesprochen , daß die ehemals reichsunmittelbaren Standesherreu nicht von

den ordentlichen Kirchensteuern befreit find .
— Aus Veranlasfunu des Unterrichts -Ministers sf" d « gegenwärtig durch

Rätbe deffelben eine Revision der Gymnasien und Realschulen des Staates I

ftott und -s sind zu dem End ? der Geh . Regierungsrath Dr . Bon itz und I

bet Seh . Regierungsrath Gandter mit dieser Aufgabe betraut . Ersterer !

bat sich roch den westlichen , Letzterer » ach den östlichen Provinzen begeben .

Diese Revisionen hängen wahrscheinlich mit dem zu erlassenden Unternchts -

Gesetze zusammen , für welctes sie neues Material abgeben durften .
— Bei der soeben erfolgten Enllaffun , der Reserven , schreibt d,e «Tri -

büne " nnierm 18 . c . , ist iS ausgefallen , daß viele Soldaten ihr Verbleiben

bei der Truvve lebhaft gewünscht haben , während andere zahlreiche Mann - |
thaften fich

^
zur Capitnlation meldeten . Der Grund hierfür liegt offenbar

in der Ueberzeugnng der Leute , daß im Soldatenftaude beffere Versorgung

zu erhoffen sei , als nach der Rückkehr in das bürgerliche Leben , wo zur Zeit

in bei Handwerker - nnd Arbeilerkreisen starke Schwierigkeiten dem Brod -

erwerbe entgegenstehen . Andererseits sind die Bestrebungen zum C - Piinliren

darauf zurückzusühren , daß die betreffenden Mannschaften bei einer einjährigen

Capitulation in nächster Zeit , ja vielleicht für immer vor Einzrehnngen zu

den Reserve -Uebungen gesichert find . , , . ,
— (Deutsche Lerne » - Industrie .) Wenn verlautete , daß die

Verhandlungen in Betreff des deutsch -österreichischen Handels -Vertrages einen

günstigen Verlauf nehmen , so weiß hingegen der . deutsche ^ ' « en -Jndustnelle

zu berichte » , . daß dieselben eine für die deutsche Lelnen -Jndustrie sehr bedroh

likbe Wendung zu nehmen scheinen , insofern man beabsichtigen soll , bte zoll -

«
'
« Emsuh ? österreichischer Leinen nach wie vor zu gestatten , gegen eine

oteickmästiae Gewährung der zollfreien Einfuhr beutscher Leinen nach Oester¬

reich ." -
^
Sollte dies wirklich begründet sein , so würde damit der deutschen

Leinen Industrie der empfindlichste Stoß bereitet . Deutschlands " nen -
ganBelg umjojienut «Pn » --- -» , - » -«» » ----- — r Lotterie it -

Industrie würde allmälig rmmrt werde » , da sie sich gegen die »ut viel I v
bie vollständig « Ziehungsliste der preußischen Staats -Lottme

billigeren Löhnen , mit viel längerer Arbeitszeit « nb unter der der als I
besondere Zierde des Blattes bildet das »Feuilleton , in w

c
Prämie wirkenden Valuta Verhältniffe arbeitenden böhmischen Leinen -Industrie | neue (jtn Roman « unserer ersten Schriftsteller , wie Spiel Hagen ,

nicht würde halten können . Die zollfreie Einfuhr deutscher Lernen nach Oester - j
™

Decker , Alfred Meißner re ., » ufnahme gefunden haben, b

reicb ist ein « Fiction , die imErnste nicht genommen werden kann und daher I ^
kommende Quartal hat das «Berliner Tageblatt » em

ündlscutabel Durch die schwere Concurrenz Oesterreichs - welche » e.rca das
(X Uenbeten Roman aus dem Volksleben un » «

30 » Ct . billiger produciren kann als wir , weil a ) der jetzige Minderwerth | ganbolin von Reutershöfen " erworben , welcher sich d f

des
^

Äuldeus (somit der Productionskosten ) allein schon circa 20 M . beträgt , I
$ Betten biefe8 gefeierten Dichters würdig anschließt und ebenso w

; .
bl bei gleichem Lohn die Arbeitszeit dort eine größere ist ; o) die Beschränkung k

Barfüßle " bald Gemeingut de » deutschen Volkes werdend 1 .^ $ „

der Aräitszeit wegen Minderjährigkeit dort nicht stattfindet - ist es schon | « ut ° r^ . « ° NU8i ^ bt6 Blattes Theater « unst . MA WP

babin gekommen , daß di « Flachs -Spinnereien tn Dippoldiswalde , Wünschen - » v * originaikritiken und Bericht « sorgfältige Beachtung . T

darf Edre ^ riedersdorf und Herold (sämwtlich in Sachsen ) emginzen resp . liner Sounta gsb latt ' bringt vornehmlich V

insolvent wurden ; die im Jahre 18b0 gegründet » Flachs Spinnerei «n Wiesen -
| djgvellen , Humoresken und Skizzen , überhaupt Artikel belehrenden

bad ( Sachsen ) liquidirte ; die übrige » Klachs -Spinnerewn in Sachsen haben I
Inhalts . Schließlich erhalten du Abonnenten des - . Verl

den Betrieb mehr und mehr eingeschränkt . Größerer Beweis « « >rd es kaum I » ase6,ett . jeben Donnerstag das meisterhaft illustrirte Witz ,

bedürfen , um die schweren Folgen zu begreifen , die unsere Leinen -Industrie | butc ^ feinen frischen Humor für d .e

durch solche Vereinbarungen treffen muffen . (Dr . N .) i Nach Aufzählung diese » reichhaltige » , den Abonnenten gebotenen r

V - rmttcht - s . | kann
' ' einkw?it . re

^ Zu2m7 b«
8

Se » og
mit Recht » «mt .t g

päsx
’ ssää । a . MäÄfÄi « » r- — “ «

bem Senior derselben , Herrn Bruggemann , einige Worte ausgetauscht ! r » r I g . „ imerklam iu ? ' “ * •" Wunsch

und Verlag der L. Schellcuberzlchen Hof -Bnckdruckerei i » Wiesiaden - - ffitr die Herausgabe verantwortlich . LvutS
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Hartstang . Bürgermeisterei - Secretär .

zeichnete von jetzt ab überzählige
Pferde . Dieselben gehören sämmt -

0,90 ff

. 7 ? ' °« Sorte „ 1 „ . . . . 1,00 „
l

°^ leme Sorte „ 1 „ . . . . 0,80 „" ^ Witiger Abnahme von 100 Ctr . tritt ein Rabatt von Oirectton der wiesöadener jJferheßnQn .

!
l

®^ tn ^ on Eoaks werden gegen Baarahlung in dem Rath -5« i<i Qily “ “U(l ® oats w - rven gegen Baarahlung m dem Rattz -
p IWiijiÄ^« No . 6 , von Morgens 8 — 12 Uhr entgegengenommen .

10015

Da der Betrieb gegen den Herbst
und Winter hin wie alljährlich ein¬

geschränkt wird , so verkauft die Unter¬

ist heute fällig
hiermit aufgeforderi ,

Der Stadtrechner .
Maurer .
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Die 3te Rate 1877er städtischer Steuer

geworden und es werden di « Steuerpflichtigen
innerhalb 14 Tage « Zahlung zu leisten .

Wiesbaden , den 15 . September 1877 .

übmten
en mt
’b erst,
®t|dlj|
r unitt

SS

Der Auktionator :

Ferdinand Müller

lich der Ardenner Race an , find direct bezogen , zum Theil
nur wenige Monate im Gebrauch und eignen sich vorzüg¬
lich für Landwirthschaft und schweren Zug . 185

;etie it. "

teigem

M . Bossi , Zinngietzer ,
Metzgergaffe 2 .

Bekanntmachung .

Gasfabrik werden Coats in ungefiebtem und

, zustande verkauft . Die lttzteren stad vollständig staubfrei
* it sich besonders zum Verfeuern itt Füllöfe « ,

ti u6tOttbtn Nußkohlen den unzweifelhaften Vorzug größerer

»lichtön®
und i*

. Berlin »
Mait

Tisch - Bestecke «
Mefser , Gabel « und Löffel in größter Auswahl bei

Nutz !««,
m. - M
Berth -b
unitt W

j Bekanntmachung .
Imnfiag dm 27 . September d . Js . Nachmittags 3 Uhr will

Submission .
Die Lieferung einer Blitzableitung am Neubau der Mittelschule

in der oberen Rheinstraße soll im Wege der öffentlichen Submission
vergeben werden . Reflectanten wollen ihre Offerten , Kostenanschläge
und Muster versiegelt und portofrei mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum SnbmissionStermine Samstag den 22 . September
Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamt , Zimmer Nr . 31 , ein¬

reichen , woselbst auch die Zeichnungen und Bedingungen während
der Dienststunden zur Einsicht offen liegen .

Wiesbaden , den 12 . September 1877 . Der Stadtbaumeister .
I . V . : F . W . Lincke .

Schuh - Berfteigerrmg .

Nächste « Freitag de « 21 . September , Vormittags
9 Vs und Nachmittags 2 Uhr a « fa « gend , werden
im Arretionsfaale

6 Friedrichstrasse 6
alle Arten gute und solid gearbeitete
Schuhwaare « , als :

Herre « - Schaft - und 3 « gstiefel ,
Dame « - Sch » ür - und Knopfstiefel ,
alle Arte « Kinder - und Gattungsschuhe ,
Herren - und Frane « - Pantoffel « in Leder ,

Strami « und Plüsch ,

gege « gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

99 liieulee * ir < iy < * n
und diverse Reiseartikel werde « kommenden Frei¬
tag den 21 . September Vormittags 11 Uhr bei Ge¬
legenheit derSchuhverfteigerung im Auetionsloeale
Friedrichstraße 6 gegen gleich baare Zahlnng ver¬
steigert . Der Auetionator :

384 Ferd . Müller .

a » n ungesiebtem Zustand pro 1 Ctr . 0,90 Ms .
in gesiebtem Zustand :

Skliße Sorte pro 1 Ctr .
>>. mittlere Sorte „ 1

ÄS ^ - inrich Jacob Blum von hier ca . 28 Morgen Aecker

EtmP |in
in hiesiger und Sonnenberger Gemarkung in dem

i MG «!- Wilde dahier — Marktstraße No . 5 — auf die Dauer von
ein F« » tu verpachten lassen .

Ä « | f5afcm' 151 September 1877 . Im Auftrage :

Bekanntmachung .

WA der von der Gemeindebehörde genehmigte Fluchtlinienplan

M verlängerten Parkstraße die Zustimmung der Ortspolizei -

itzt erhalten Hal , wird derselbe vom 19 . September er . an vier

ta lang im Aathhause , Marktstraße 5 , Zimmer Nr . 21 , zu

MMS Einsicht offen gelegt .

jit! wird gemäß § . 7 des Gesetzes , betreffend die Anlegung und

Mang von Straßen rc . vom 2 . Juli 1875 , hierdurch mit

nheilen bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen den Plan
& einer präclufioischen Frist von vier Wochen , also vom

jo jtjfaifa bis 17 . October er . , bei dem Gemeindevorstande an -

riiM find. Der Oberbürgermeister .
s« dckn, U . September 1877 .

_______
I . V . r Coulin .

Bekanntmachung .

Weg den 25 . September c. Nachmittags 3 Uhr wollen die

fcibtäöetjiot&enen Herrn RechnungSrathr Carl Friedrich
illnet von hier ihre in der Louisenstraße No . 15 dahier be¬
it tzosraithe, bestehend in einem zweistöckigen Wohnhause , 48 '

qN tief, einem einstöckigen Seitenbau , 33 '
lang 16 '

lief , mit
lätlj. 58 Schuh oder 7 Ar 14,50 Hj -Meter Gebäudefläche und
* i, in dem RathhauZfaale , Marktstraße No . 5 dahier , ver -

tzm taffen.
6i wird bemerkt , daß nur eine einmalige Versteigerung statt -
iitlmb Herr Rechtsanwalt Dr . Pfeiffer dahier nähere AuS -
mftüberdie Versteigerungs - Bedingungen ertheilt .
» wen , 17 . September 1877 . Der 2te Bürgermeister .
®

_________ ___ _____________
Coulin .

Weg - Sperre .
Segender Fortsetzung des Ausbaues des Feldwegs vom Bullen -

« ich der Wellritzmühle ist dieser Weg von der Dotzheimerstraße
K M verlängerten Bleichstraße für alles Fuhrwerk bis auf
Miel gesperrt. Der Oberbürgermeister .

Itelbaden, 18 . September 1877 .________ I . V . : Coulin .

1nf ™ 1 \ U0Ii sorgens s — 12 uyr entgegengenommen .
— ’ T

'
iü .kv " *n ber Stadt wohnenden Abnehmer werden die

ui « • Wohnung gefahren gegen eine Vergütung von
* ' £ einc Fuhre bis zu 10 Centner .

Rscß /
“den, 18 . September 1877 . Der Director des Gaswerks .

ST » ISÜS .

n früb««

1 Mtf«
11

- haben .
sind bis auf Weiteres wie folgt festgesetzt :

- b!sM 1 Wz „ 1 KW A ar
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Deutsches Montags - Blatt
1877 ,

(ä 530/9 .)

Langgasse 3 .

PiStorehnest

Lhes - Redactenr :

Arthur Levysohn .
Verleger :

Rudolf Mossei
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Erscheint jeden Montag Morgen , auch außerhalb Berlin « am Montag .

Al « die unterzeichnete Berlagrhandluug am 1. Juli d . I . mit dem

„ Deutschen M on t a g « - Bl att « vor da « Publikum trat , glaubte sie
wohl mit dieser Schöpfung einem vorhandenen Bedürfnisse zu entsprechen ,
aber sie ahnte nicht den

außergewöhnlichen und geradezu sensationellen Erfolg ,
mit dem da « ganze Unternehmen gleich von seinem ersten Auftreten an all¬
seitig begrüßt wurde . Nicht nnr , daß die ersten Antoren Deutschland «
dem Verleger und HeranSgeber de « „Deutschen Montag » - Blatt " ihre Mit¬
wirkung bereitwilligst zur Bersügnng stellten , sondern auch die Theilnahme
der Lesewelt begleitete da « ganze Unternehmen in einer von Stummer zu
Stummer sich steigernden Weise , wie sie in Deutschland bisher und auch im
Ausland nur publizistischen Leistungen ersten Ranges zu Theil ward .

Das „ Deutsche Montags - Matt " gibt die von den meisten Zeitung »,
lesern bisher an jedem Montag ungern vermißte Knude von den neuesten
Ereignissen , welche seit Sonnabend Abend , dem Schluffe aller sonstigen
Zeitnngs - Redactiouen , eingetreten sind und die dem Blatte durch zahlreiche
Special » Torrespondenten telegraphisch zugehen .

Dem senilletonistischen Theil wird im „ Deutschen Montags -
Blatt " eine besonder « vorzügliche Pflege in origineller Weise zu Theil .

Al « Mitarbeiter find für diese »

politisch - literarische Wochenblatt
die hervorragendsten schriftstellerischen und politischen KrSfte Deutsch¬
land » gewonnen , neben Autoren wie

NB . Reparatur « « werden billigst und bestens Mch
8889 Eglsto Capitini , Fabrikant au » Voller « in Hl, -

Rur « och bis zum 23 . d . Mts .

Großer Ausverkauf
zu Fabrikpreisen von ■ $

Florentiner 4 * römischen Karn
Kunst - Gegenständen ,

dB : Vasen , Schalen , Gruppen , Statuetten , Pendals , Lustnr,k,
laber , Toilettenspiegel , Tbierstücke , wie Pferde , AchhO,
Phantasie • Gegenstände . Nippsachen , Briefbeschwerer , fynlM
Fruchtschalen Tafelaufsätze rc . Prachtvolle , tttttlt Ä m If .

“

mit Platte « i « Mosaik , Achat - Vase « u . U

BrauNschweiger Prämien - Loof, ,

Hauplgewilme : 120,000 , 15,000 , 900ü JeH ® 1

gleich unter Anrechnung des fichern Gewinnes von 66 Ml «
X/1O X/se ^ 40 1/60 ‘ /iso

' ' i#
Will« t Olt.für 60 30 15 10 5 Ml . UL ltt !

Max Meyer , Bank - und WechfchG K
B - rli « , Friedrichstraße Ä « ‘

GewiMsiehung am 30 . d . W

In Serie bereits gezogen .

Gutzkow , Spielhagen , Ernst Dohm , Rodenberg , Hans Hopfen ,
Anzengruber , Rosegger , K . E. Franzos , Wachenhusen , Eckstein ,
Goldbaum , Landsberg , Wolliner , Hedwig Dohm , L . Habicht , 0 . t .
Leliner u . s. » .,

Politiker wie
Loewe - Calbe , H. B. Oppenheim , Schneegans , Braun - Wiesbaden

- u . s. w .
und Milnner der Wissenschaft wie

Profeffor Dr . Vogel , Dr . Börner , Dr . Jacobsen , Dr . Julius Sünde
n . s. w .,

die in anregender und geistsprühender Form die belehrende Unterhaltung in
einer bisher in Deutschland nicht gekannten Art cultiviren .

Alle Postanstatten de « Deutschen Reiches , sowie sämmtliche
Buchhandlungen de » In - und Anstande « nehmen Abonnement «
jederzeit entgegen .

Die Vertagshandlung des „ Deutschen Montags - Wattes "
.

Rudolf Masse . Berlin MW .

Unterzeichneter beehrt sich anzuzeigen , daß er

am hiesigen Platze ein

Hui - & Mützm - Geschäft
errichtet hat und durch langjährige Thätigkeit in

dieser Branche , unterstützt durch die Verbindung
mit dem Hause seines Vaters , J . AB . Boche
in Mainz , in der Lage ist , einem geehrten hie¬
sigen wie auswärtigen Publikum stets ein wohl -

assortirtes Lager der größten Neuheiten in

solidesten Sachen bei billigsten Preisen zu bieten .

J . S . Bäche
,

10180
__________________________

Webergasse 8 .
________

i

Zwei große Reale sind zu verkaulen Hermaunftiatze 9 . 9273

Guter , feuerf . Eassaschra « k zu verk . Bahnhofstr . 12,1 St . 9055 •

Von beute an : Sützer Aepselwei « . li

Jrfo (
Zurüekgesetzte Stickerei

P. M uniA . Cratz , Sanaoaüt 1

JW undmod n und Na <b «ti >ibe zu sehr billigen Vreisen .

Zu kauleu gesucht LLMLPdchi

ve kauft zu Fabrikpreisen
9394

Damtach bal 11 c .
______________________ _ ___ J 20 feilet

Ein gebrauehrer , fUinsr Coaks -IAkkdw
Ofen wird zu kaufen gesucht . Näh . Exped. feg

Ein Regulir - Ofe « , zum Heizen zweier ZemmerW " Wilh

zu verkaufen Dranienstraße 18 , Parterre .

Regultr - Küüöfe « und ein Küchenschrank mit WC11 "» den

zu kaufen gesucht . Off , unter A . B . 3 in der Exped . eiM »iJ |L

Sargmagazin Saalgasse X Uli
An Sthlauchgeschtrr billig zu verk . Helenenstra ^ Uf ^ ^ ^

A . vraiz . tumww «
_ , , — ■ M » uni

___ _ _ . Mauergassr 15 , M M
ihr großes Möbel - Lager , als : Bettstellen , Schränke , Km«

runde , ovale und viereckige Tische , Küchenschränke , olle Arien8 $
und Kanape

' s , Spiegel , Bilder , sowie Vorhänge , Porzellw , I ----

und Nippsachen . Aach sind wieder feine Garnituren M :
Seide , Plüsch und Damast vorräthig . Büffels , SpiegeW
Goldspiegel mit Trumeaux und Marmorplatten , ditto WaW " jedeAff

bei Gescliw . Wagner , Müblgasse 1, Tuwul ' v

Tisch , und Hänge - Lamm
. ^

'^
in Antike und GoldBrouee , größte Auswahl und dH61

Preise , bei M . Bossi , ZimM TT i
10014 M . tzaeraaffe 2, L

Holz - und Eisen - Glasuren Reife
aus der bereits hier voriheilhaft eingeführten Dampfglasm

"
«

Fabrik von P . Carl Permaneder in Manis ! y |



GxpedrttoM Lanasafi - Ns . 27 *

en ,

ö - ° k

« m -mentS auf den täglich mit Ausnahme des Sonntags erschei -

>ein . 1(

60

Eltville bei M . Wams . 149

rc . Ott Robert
Piech , Metzgergaffe 21 im Rebenstock . 11515

Mach

232

M . Eckert , Rohr - L 81rohfluhlflechter ,

wohnt Neugaste 22 , Hinterhaus , 5666

Steingasse 1

KochSpfkl » ns « ir - tti zu verk . W ' beroasse 44 , Hos , r . 9903

ZiniM
GL

Zu haben in Wiesbaden bei Ph . Keuscher und bei
F . Strasburger ; in Biebrich bei Carl Korb und in

r « . U
lens aatz
ra inU

PorzellT
Uten M

Moritz Mollier in Wiesbaden
Bahnhofstraße 12 .

sMMmern aus Wunsch gratis und franco !
Die Expedition des „ Neuen Mainzer Anzeiger "

.
Große Emmeransgaffe 26 in Main ».

Abonnements - Einladung
aus den

Piano ■ Magazin 107

( Verkauf & Miethe ) .

Grosse Ausgabe . Vierteljährlich Mark 4,25 .
Jährlich , äusser Obigem : Noch24 , im Ganzen also 36 colorirte

Modenkupfer und 24 Blätter mit historischen und
Volks - Trachten .

Die Modenwelt ,
jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt *

muster -Beilagen (wie bei der Frauen - Zeitung )
kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .

8V Bestellungen werden von allen Buchhandlungen und Post -

_____________
Anstalten jederzeit angenommen . " MW 141

Universal - Reinigungs - Salz .

Von allen Verzten als das einfachste und billigste Hausmittel
empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauungS -

schwäche und andere Magenbeschwerden .
*/* Original -Packet ä — Mk . 25 Pfg . ,

SpiegD
ötüo « ta jebe« d Stühle repartrt , Rohr - und Strotzstühle gkflochl

n n
H 1 „

entfernt sofort spurlos jede Tiute
aus Papier , Kleider « , Holz rc .

ä Flasche 50 Pfg . nur echt bei

9975

10195

» et » . | tiraf i « Dotzheim
n litt Jagdhund zu verkaufen .____________

Gute , dicke Birnen zu haben Sch ^ chrstrafle 15 .

Illustrirte

Franen - Zeitung .

Ausgabe der „ Modenwelt “ mit Unterhaltungsblatt .

Gesammt - Auflage
allein in Deutschland 245,000 .

Erscheint alle 8 Tage .

Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen
2000 Abbildungen enthaltend .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der
Toilette und etwa 400 Musterzeichnungen für Weisestickerei ,
Soutache etc .

12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 reich illustrirte Unterhaltungs -Nummern .

| tmm« Bickel , Langgafle 10 , nimmt Bestellungen
_ __ _ urngen entgegen .
mit den 1. September 1877 .

Jos . Cloutti ,

Zustande befindliches Billard (ältereConstruction )
‘

th . Bv «
e

k
Subeböt ist billig zu verkaufen . Näheres bei

- Hotel Barth « in Caste ! bet Mainz , 9779
' 1 stnd Harzer Kanarienvögel zu verk . 6930

is BC zweimal wöchentlich
_ belletristischen Beilage „ Moguntia "

, die sich einer so großen
T A hl Mit « freut, ist die humoristische „ Mainzer Laterne " beigegeben , auch

des Feuilleton besonders gepflegt .
f 6 $lii auf den „ Neuen Mainzer Anzeiger " genügt , um die Ueber -

_ La;: in gewinnen, daß derselbe Annoncen aller Art bringt , die bei
rWito « Anzahl unserer Abonnenten die weiteste Verbreitung finden :

ki!>-»t« a<hungen der Behörden wechseln mit geschäftlichen
bii| tn ab; das Blatt kann somit zur Jnserirung auf 'S Beste empfohlen

Äusfltj h )ta.
glfUiA, Miniements auf den täglich mit Ausnahme des Sonntags erschei -

r rL u * >,N»M Mainzer Anzeiger " nehmen alle Postanstalten des butschen9 W * # an, »nd es beträgt der Preis per Vierteljahr (ohne Bestellgebühr )
« « der May .

Sperrsitz .

Zwei Viertel nebeneinanderliegende Plätze abzugeben . Näheres
Adelbaidsiraße 21 .

_________________________________________
10185

Ein Viertel - Loos der Prerrtz . Elassen - Lotterie
ist gegen Vergütung abzugeben . Näherer Exvedition .________

9187

Cine kleine Bwlwthel vo -zügilcher juristischer Bücher ist
zu verkaufen . Nah . Expedition .______________________

9954

Die bei dem Hause Humboldtstratze 3 in Holz erbaute und mit
Brettern beschlagene Zimmerwerikstätte ist zu verkaufen . Näh .

Helenenstraße 8 , Parterre ._____________________________
10028

Eine Parthle neue uno gebrauchte Küster zu verkaufen
Friedrichstraße 30 .

__________________________
’
_____________________

9436

Eine große Wafchbütte zu verkaufen Adolpdstratze 12 . 1OOÖ7

Zu verlausen sümmtliche Werkzeuge einer Fei « «

schlosser WerkstLiie . Näheres durch Wittwe Nispel i -

Eliville im Rtuingau . 10017

E . Wagner , Laugoaffe 9 , zunächst der Post .
' hnow « taviersttmmer unö rttcparateur ,

l "1 1 wohnt Schwalbacherstraße 45 , 1 St . h . 8694

ni 'PTl Kdh ® uiü ' ^ llder , Uoren , rsijeißzeugUltill mlV Pieck . Metraeroasie 21 im >w
“

ipfgl «!««

ßörtt I ' Cl1

9000 Venen Mainzer Anzeiger ,

6 m . Glicht Meressantelles und billigstes Localblatt in Main ? und Umgegend .
' !f;' ja bei» 1. October c. beginnt der „ Neue Mainzer Anzeiger " sein neue »

wjtder Nenderung , daß wir von jetzt ab auch die Telegramme auf
!. «Mete der Politik und des Handels bringen , und es so unseren Lesern

MM immer die neuesten Nachrichten zu haben .
iuSet2ecal = und provrnzialen Nachrichten bringt der „ Neue

01 204. Mimchel
" täglich orienttrende faßliche Leitartikel und eine Heb er «

V~
7 — öst,politische « Ereignisse ; ferner Handelsberichte rc . rc.

Reue Weinfässer ,

Zangach ; K ® un &© olbflüd , sowie neue Keltern und Feld - Bütten aus

« S ” untl Linkischem Holze , in solider und großer Auswahl ,
„ H * Franz Maximilian Hiebler ,
le ton8 «, Gasthaus zum „ Deutschen Kaiser "

,
Biebrich a : Rh .

! > Adolph TaunuMftra .<w > 29 .

Worttrtes Mustkaltcn - Lager und

IM « ,
Wnstitut , Pianofortc « Lager

inteufen und Vermiethen .
ihl 1 ~ ■

pünktlich besorgt .
_____________

10151

itä .

”
in frischer , sehr stückleicher Waore

II find bis auf Weitens per Fuhre
" g W . , » i » 16 V* Mark , bei comptanter Zahlung zu

>aks4 Mtoct aus dem Schiffe zu beziehen .

:xped. j Stadtivaaĝ
^ ^ Ausnahme über



WiesbaSerrer Lagblatt .

~ .r‘ ■iQP ?* - '" ' '“ ^ ScOy ^ v&» e ( vjS <y ' ^ ^ Q © 0 EäQtr ' li ^

Von meiner Berliner und Pariser Einkaufsreise

zurückgekehrt ,
finde ich mich veranlasst

,
über die be¬

reits eingetroffenen Waaren einen

PREIS - COURANT

folgen zu lassen :

<800 schwarze Steppröcke K Mk . 3 , sowie eine grosse Parthie

reinwollene Steppröcke von Mk . 6 an , Filzröcke von

von Mk . 4,50 an , 25 Stück hochfeine , s ® hwrarzseidene CostÜin -

Röcke von schwerer Faille Mk . 30 (gewöhnlicher Preis Mk . 50 ),

1OO Morgenkleider für jede Grösse passend , in allen
.

denk¬

baren Stoffen und Verzierungen , von Mk . 15 an , Änstandsröcke

von schwerem Floc - Piqud und Flanell , roth , blau und weiss , IM8t und

ohne Torchonspitzen , von Mk . 7 an , weisse Röcke

mit Volant von Mk . 2 an , dltt © mit Stickerei von Mk . 3 an ,

Schleppröcke von Mk . 4 an . Ferner : 300 wollene Kinder -

kleldchen in den prachtvollsten Dessins , vorzüglichem Schnitt und

gelungenster Ausführung von Mk . 8 an , weisse Kinderkleld -

Chen von Mk . 2 an , Steckkissen mit Jäckchen von Mk 4 an ,

Kinderschürzen in Alpaca , Moird , Piqud , Batist und Shirtmg

von 50 Pfg . an (mindestens 1OOO Stück auf Lager ) , schwarz -

seidene Damenschürzen von Mk . 4 an , Alpaca - Damen -

schürzen von Mk . 1,50 an , Moire - Rainen schürzen von

90 Pfg . an , leinene Schürzen mit Latz von 60 Pfg . an ,

weisse Schürzen mit und ohne Stickerei von Mk . 1,25 an ,

leinene Damenkragen in den neuesten Fatous von 35 Big .

an , leinene Manschetten ,
dreifach gefüttert , von aO Pfg . an ,

Knaben - und Mädchenkragen von 30 Pfg . an , Knaben -

und Mädchen - Manschetten von 40 Pfg . an , coniplete

Garnituren (Kragen und Manschetten ) von 75 Pfg . bis Mk .

sowie

1000 Tüll - Schoner
in allen Grössen von 50 Pfg . an .

S . SASS , vormals J
.

B
. Mayer ,

70 88 Langgasse 38 , am Kranzplatz .
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10270

Den Empfang einer ÄrVSpStvlÄ aer neuesien

DameiÄkleidlerstoffe beehre ich mich hiermit anzuzeigen und

empfehle unter vielem anderen :

WeigfS in allen neuen Farben . . . . von SO Pf « an per Meter .

Chimchilla in allen neuen Farben . „ 1 Wk . » >> »

Rnnprtfttc in allen neuen Farben , mit Seide „ 1 „ » » ”

Matelassti etc . etc .

Fertige Fostumes im neuesten Geschmack stehen zur Verfügung

meiner werthen Kunden . __

Im Verlage von Bud . Bechtold & Comp . in Wiesbaden ist erschienen :

Raisauifcher allgemeiner Landeskalender
H ’

Es das Jahr 1878 .

7 Rg . 4 ° . Preis 25 M .

Wiederverkäufer erhalten gute Provision . — Probe - Zxewplare stehen gerne zur Verfügung . 10319

Verzinnte Neuwieder Waschtöpfe ,

Wasser - und Kaffee - Kessel ,

mit und ohne Einsätzen , in allen Größen vorräihig bei

M . Bossl , Zmngietzek ,

10016
_____________ _______ __

Metzgergaffe 2 ._________

Feuerfeste Castenschränke
von solider Construction und doppelt hermetischem

Verschluß bei
A

4159 Weh . Weyer . Emserstraße 10 .

Hochstütte 24 werden prtwävrend Lumpe « , Knochen , alte

Metalle , altes Papier und neue Tuchadfälle zu den höchsten Preisen

angekaust . Auf Verlangen werden sämmtllche Gegenstände im yause

abgeholt .
J . Mnrhloff . 9767

Grand Bötel ( Schützenhof ) .

Geehrten Gönnern und Freunden die ergebene Anzeige ,
dass ich Donnerstag den 20 . September den

Bier - Salon
ist der Trinkhalle des Hotels wieder eröflne .

Vorzügliche Strasburger & Wiener Biere . —

Reingehaltene Weine . — Gute Küche .

Am Abend des Eröffnungs -Tage » und nächsten Sonntag :

Brillante italienische Beleuchtung der Halle .

10212 JE . Oursin .

Ooreette « .

fit Damen und Kinder in den neuesten Fayons billigst bei

ff ? F . Lehmann , Goldgofse , Ecke der Grabenstraße .

W - L . Ranggaüerie - SiücksiN abzugeben . Rah . Exp . 10167

Frankfurter Pferdemarkt
am 1 . , 2 . « Kd S Oetsbsr 1877 .

Berloosung am 3 . Octobcr , laut auSgegebenem Prospecte von 61 der schönsten Re,t - und Wagenpferde , 10 voll -

stündigen vier - , zwei - und einspännigen Equipage « nebst compleien Geschirren , sowie sonstigen Reü - und Fahrrequisiten .

Loose zu beziehen ä S Mark durch das . . . w

) 0i (H 6tS57J
Sccretorinl des lmdwirUchasst . Vereins , .franfifiirt n . M
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Geschlechts - Krankheiten
,

Syphilis heile ich nach lantzjährigeu Erfahrungen in einigen
Tagen brieflich ohne Folgenübel . De - gl . alle verzweifelte Fälle
und Folgen schlecht behandelter Syphilis , als : Halsübel ,
Flechten , Fnssübel und alle Hautkrankheiten ;
ferner : Nervenzerrüttung , Rückenleiden , Pollut . .
Impotenz . Die Kur ist ohne Beruft störung . Naturarzt
A . ilarmuth . B ",lm , Comm mdantenstraße 30 . 8901

Privat - Entbindungs - Austalt .

Dnmeu jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
DiScretion ) bei Frau S . Cullmann ,
826

__________________ Welschnonnengasse No . 17 in Mainz »

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Micheisberg 3 , ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -
stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
werden extra vereinbart .____________________________ 4522

Eine junge Dame eitqeüt gründlichen Klavier - Unterricht
zu mäßigem Preise . Näh . Exped .

______________ ___________
10181

Ein kleines Mavchen von 7 — 8 Jahren küNlt an frnnzöststhem
und deutschem Unterricht Thül nehmen , auch an rem einen
oder dem anderen . Darauf Rifllctirende werden gebeten , sich grniner -
weg 12 , eine Treppe doch , zu bemühen . __ 9780

A young English iady
10 “

of good family wishea to enter a German family , where her
teaching English and Fr euch would be conaidered aa equi -
valent tor board The beat referencea are at her diaposition .
Interview trom 12 to 3 . Miss Jackson , 1 Mülleratrasse .

Immobilien , Kapitalien Lc .

Ein rentables Ha « s in g ^ ter Lage , das sich zu jedem Ge¬
schäftsbetrieb eignet , ist Familienverhältnisse halber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 9568

Ein kleines Landhaus , nahe der Stadt , ist auf gleich zu
vermiethrn oder zu verkaufen . Näh . Exped . 2688

@ in kleines Landhaus
ist zu verkaufen « arstratze 7 b . 6376

Zu verkaufen .
Ein Bauplatz mit beliebig großem Garten , gelegen an der

Adolphsallee . ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 7959
8500 Mark auf erste Hypotheke gegen doppelt gerichtliche

Sicherheit auf 1 . Oktober zu leihen gesucht . Näh . Exped . 9729
Geld auf olle Werthgegenstände Hochstätte 14 . 10350

7 ^ 0 000 Uli flrib auf erste Hypotheken ohne Ber .
• Ov,vVv llni miitelung direkt auszuleihen . Franco -

Offerten sub H . 10 befördert die Expedition d . Bl . 10314

Dienst und Arbeit .
(Fortsetzung aus dem Hsuptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Zwei Mädchen suchen Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näheres Kirchgaffe 20 im Hinterhaus , eine Stiege hoch. 10242

Eine junge , reinliche Frau sucht Monatdienst . Näh . Helenen -
straße 16 im Hinterhaus . 10239

Ein Fräulein gefetzten Alters , musikalisch gebildet und mit Sprach - i
kenntniffen , sucht Stelle zur Führung des Haushaltes oder zur
Pflege einer älteren Dame oder Herrn . Näh . Rheinstraße 33 . 9518

Eine anständige Frau sucht eine AuShülfestelle im Kochen L
Empfehlungen stehen zur Seite . Näh . Adelhaidstraße 43 , Htb .

'
lOlW

Ein Mädchen sucht Stelle , am liebsten in einem Geschäfte ta
Wellritzstraße 31 im Hinterhaus , 2 St . links .

’
iqjä

Une jenne fran ? aise cherche position soua de modestei
conditions . Details expddition de cette feuille . 1091?

Eine Wittwe sucht eine Stelle als Correspondentin , Buchfübren »
oder Kasfirerin in einem Geschäfte oder Lokale . Offerten in h ,
Expedition d . Bl . abzugeben .

" JJJ
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wünscht auf nleii

oder 1 . Oktober Stelle . Zeugniß steht zu Diensten . Näh . $ L .
straße 3 im Hinterhaus . 10W3

Personen , die gesucht werden :

Gesucht wird zum baldigen Eintritt Zein braves , gewandle «
Mädchen in einen Laden . Näheres Langgaffe 5 .

Gesucht eine selbstständige Köchin , die etwas Hausarbeit üben
nimmt , Mainzerstraße 4 , zwei Stiegen hoch . 10129

Zu « 1 . Oktober wird ein zuverlässiges , reinliches Mädchen H
Aübrich gesucht , das gut kochen und gute Zeugnisse vorleaen kam
Näheres Wilhelmstraße via -ä -vis der Kaserne . 10263

Ein einfaches Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit
versteht , wird gesucht Taunurstraße 17 . 10216

Ein reinliches Zimmermädchen wird auf 1 . Oktober gesucht im
„ Hamburger Hof * . 10244

Ein einfaches Mädchen wird gesucht Marktstraße 36 . 10248
Ein israelitisches Mädchen , welches kochen kann und die Hauz .

arbeit versteht , wird in eine kleine Familie auf Mitte Oktober ge¬
sucht . Näh . Expedition . 10221

Machen vom Lande . Näheres Dam-
UrV ' VWWJl bachihal 2 a im Laden Z 10096
Ein Hausmädchen zum 1 . Oktober gesucht im „ Pariser Hof "

. 10090
Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 29 , Hthr . 11083
Ein braver Junge in die Lehre gesucht . Näheres bei Auauß

Haßler , Sattler . 10166

Diener und Kutscher
gesucht . Meldungen mit Zeugnissen in der Expedition d . Bl . 10031

Wohnungs - Anreisen .
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Gesucht zum 1 . Oktober eine Wohnung von 5 Zimmern mb

Aubchör im Preise von ca . 600 Mark p . a . in einer der neuen
Straßen . Gefällige Offerten unter No . 115 bittet man in bei
Expedition d . Bl . abzugeben . 10219

Gesucht ein Weinkeller . Gef . Offerten unter Chiffre LT .
in der Expedition d . Bl . erbeten . 10220

Angebote :

Blumenstraße 5 (Villa ) 2 - 3 möbl . Zimmer zu verm . 9211
® hJotx ^ enfira6e 3 ' via -a -vis dem Deutschen Hause , ist bie

abgeschlossene müblirte Bel - Etage , bestehend aus Salon mit Balkon ,
2 Zimmern , Küche , Mansarde und Mitgebrauch des Gartens ,
zu vermiethrn . 9347

Frankenstraße 9 , Vorderhaus , eine Stiege hoch , ist einMoh «
nung von 3 Zimmern nebst vollständigem Zubehör auf den 1.
Oktober zu vermiethen . 9889

Villa Gartenstrasse 4 h
,

9827

i " der Nähe des Parks und CurhauseS , Wohnung und Pension .
Geisbergstratze 18 find gut möbl . Zimmer zu vem .
H e l l m u n d st r a ß e 25 ein möbl . Barterre -Zimmerzu verm . 10A0

llerrDgartenslrässcl4,e ” ^ » «
i (

»
7 .

” Ä
Wohnung an ruhige Leut - zu vermiethen . Näh .
im obere « Stock . 9545

Karlstratze 4 , Bel - Etage , 1 auch 2 schön möbl . Zimmer z. v . 9224
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Hettadonn a .
* )

Von K . v . d. Horst .

» grlstraße 36 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit allem

Zubehör ( Bleichplatz ) sofort zu vermiethen . Näheres bei John

Schütz , Metzger , Neugafse 3 . 10042

Lanzgasse 2 sind drei unmöblirte Zimmer zu vermiethen . 10196

Pichelsberg 9 « ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche, Keller und Mansarde , auf gleich zu vermiethen . Näheres
iei H. Stifst , Adolphstraße 8 . 10193

(| pflnionQtl *ilQQ0 ZL möblirte Zimmer , schön und
vlitill geräumig , mit oder ohne Pension ,

jit vermiethen . 9460
Oranienstraße 15 ist ein möblirteS Zimmer zu verm . 9692

Kheinstrasse 19
Mitte? Zimmer zu vermiethen . 8566

l ? liAiT16t 'i '
,le £ l £ 16i <X QQ ist eine möblirte Wohnung ,MülHSlJlaiBSÜ öd sowie einzelne Zimmer mit

Küche oder Pension Abreise halber sofort zu vermiethen . 10124
Siheinstraße 61 , Parterre , find 3 Zimmer , Küche , 2 große Man¬

sarden und allem nöthigen Zubehör auf de « 1 . October zu bet -
mieten . Näheres Dotzheimerpraße 28 . 10180

Schwalbacherstraße 9a ist im 1 . Stock eine freundliche Woh¬
nung von drei Zimmern nebst Zubehör L 445 Mk . auf den
1. October zu vermiethen . 10006

Taunusstrasse 7 ÄÄ *
,
' ®

Zubehör auf Oktober oder später zu vermiethen . 10209
ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . Mauergasie 6 , Part . 10093
Etat schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit

Küche und Zubehör , sofort auf den Winter zu vermiethen
Leberberg 1 , Sonnenbergerftraffe . 9320

Sine alleinstehende Dame in mittleren Jahren wünscht von ihrer
gut möblirten Wohnung 2 Zimmer auf 1 . Oktober abzugeben , auf
Wunsch mit Bedienung und Kost . Näheres Expedition . 9427

Drei gui möblirte Zimmer mit eingerichteter Küche auf 1 . Oktober
zu vermiethen . Näherei Expedition . 8945

Bin gut möblirteS Zimmer mit Cabinet , auf der Südseite gelegen ,
ist zu vermiethen Dambachthal 11c , Bel - Etage . 10005

Etabenstraße 6 ist auf 1 . Oktober ein Laben nebst Wohnung zu
vermietden . Näheres Mriedrichtzratze 14 . 7300

| ft I Ein junger , 15 — 18 Jahre alter Mann

Afft aus einer gebildeten Familie , welcher das
1 vllftlvlgi Gymnasium besucht , findet mit einem

jungen Manne gleichen Alters in dcr Nähe
de? Gymnasiums vom 15 . Oktober ab liebevolle Aufnahme . ( Zimmer
separat .) Reflectirende wollen ihre Adressen unter den Buchstaben
M. Sch . 77 in der Expedition d . Bl . niederlegen . 10109

Ser Wirthshausgarten war genau so rechtwinkelig und so ungeheuer
DMsch , wie alle seines Gleichen ; ein schreckliches Stück Frühling mit
Müllen Tischen und schattenlosen sogenannten Lauben , an deren oberem
« toeet eine große , ungeschlachte Nummer paradirte , wahrscheinlich um»en letzten Ueberrest Poetischer oder sonstiger Träumerei heilsamst in nütz -

, 7 ,
' eegedanken zu verwandeln . Gedruckte Preiscourante auf Papp -

Mn schaukelten sich an den Diminutiv -Bäumchen des Mittelweges .
. Tan geschniegelter, pomadenduftender Kellner gaukelte im Tanzschrittn »em Herrn , welchen er bis in den Hintergrund des Gartens geleitete .

C”aur
.
e unterthänigst , daß die Postkutsche erst in einer gutenE dou hier abfährt, * säuselte er . „ Wollen der gnädige Herr unter »

D i? »
he» swürdigkeiten des Städtchens in Augenschein nehmen ?

i -
8 e

.
ine Vollkugel , welche die Franzosen anno dreizehn in den

Murmhineingeschossen haben , und die noch bis heutigen Tages als — "

_ _
^ er Fremde unterbrach den Redestrom deS Dienstbeflissenen .

9 Sadjbruä ist verboten .

„ Ich wünsche nur eine halbe Flasche Wein,
"

sagte er gelassen .

„ Vom Besten natürlich . "

Der Kellner wiegte sich auf den Fußspitzen . „ Zu dienen,
" ver¬

setzte er eifrig , „ ganz zu Befehl . Die besagte Vollkugel ist indessen — "

Auch diesmal gelaugte er nicht bis zum Schluß seiner vaterstädtischen
Mittheilung . Ein ruhiger Aufblick des Fremden scheuchte ihn in das

Wirthshaus zurück .
Dann kam die bestellte Halbe , wurde entkorkt und mit eleganter

Schwenkung präsentirt . Der schweigsame Gast schien eS nicht zu be¬
merken . Er stützte den Kopf in die Hand , und sah über den Garten

hinweg , als habe er die Gegenwart um sich herum ganz vergesieu .
Hätte der indignirte Kellner gewußt , daß er wirklich an nichts Ge¬

ringeres dachte , als eben an jene Vollkugel , welche die Franzosen anno

dreizehn in den Kirchthurm hineingeschossen ! —

Etwa fünfzig Fuß über dem Erdboden befand sich jene Mauerlücke ,
in der noch immer die Kugel steckte , und wo eine größere Wölbung als

Aufenthaltsort mehrerer Schwalbennester diente . An den halbzerbröckel¬
ten Steinen klebte das schwarze Gemäuer , und mit ihm einmal sogar
etwas Anderes , ein grünes , lustiges Pflänzchen , dessen Samenkorn die
bauende Schwalbe mit hinaufgetragen haben mochte in das zersplitterte
Gesims . Eine Purpurblume wuchs daraus hervor , eine Mohnblüthe
aus schwankendem Stengel , und der Fremde im Wirthsgarten erinnerte

sich ihrer nur zu wohl .
Braune Mädchenaugen Hattert ihn in diesem langvergangenen Lenz

mit herausforderndem Uebermuth angesehen , erst ihn und dann die

Purpurblüthe .

„ Wagst Du ' s , Gusti ? "

Noch einmal nach so langen Jahren rann das Blut , heiß wie damals ,
durch alle seine Adern . Er war aus dem Thurmfenster herabgeklettert ,
Gott weiß wie , aber er gelaugte mit zerschundeuen blutenden Händen
bis zu der Mauerlücke am äußersten Sims , er sah von oben in die Augen
der entsetzten Schwalben , und pflückte die rothe Blume , indeß unten von

hundert Händen zugleich Kissen und Decken auSgebreitet wurden , indeß
trabende Boten mit langen Leitern herzuliefen .

Er ging des gleichen Weges zurück , und trug die Blume int Mund ,
während er kletterte . So weiß , so ganz weiß , hatte er das frische Mäd¬

chenantlitz , zu dem die braunen Augen gehörten , noch niemals gesehen ,
als in dem Moment , wo er zur Erde sprang .

Sie sprach nicht , die Lippen zuckten nur leise , aber als sie die Blüthe
aus seiner Hand empfing , da huschte es wie süße Verwirrung über das

reizende Antlitz .
Und später — später , was dann ?
Da lag sie schluchzend am dunkeln Abend in seinen Armen , und

flüsterte ihm ein seliges Gefländniß in ' s Ohr .
„ Gusti , wärst Du gefallen , — ich hätt

' mich draußen in den Mühl -
bach gestürzt , wo er so tief ist , daß Niemand mehr gerettet wird , der
einmal hineingesprungen .

"

Es war maienfrischer Lenz , als sie die Worte sprach , und dann kam
der glühende Sommer , — die Sonne stand im Zenith . Konnte es denn
überhaupt auf Erden noch einen Winter geben , Eis und Sturm und Frost ?

Der Fremde im Wirthsgarten sah gedankenlos über den Kiesweg
hinab , und die Weinflasche blieb unberührt auf dem Tisch stehen . Ja ,
— es war Winter geworden seitdem , die Jahre rauschten vorüber und
das Blut floß kühler , der Jüngling reifte zum Manne .

Er glitt leise mit der Rechten über die Stirn . „ Die Kugel und
das Schwalbennest, " dachte er , „ und jener Garten dort , — Alles wie
vor Zeiten . Ob noch die Syringen neben dem Pavillon blühen ? "

Er ging bis zum Ende des Gartens und sah dort über die Planken
hinweg . Eine Art von romantischer Wildniß begegnete seinen Blicken .
Regellose Pfade , verschlungene Hecken , dichte Syringengebüsche und kühler
Schatten . Hohe , alte Linden hüllten Alles in geheimnißvolles Halbdunkel .

Mußte nicht auö den kleinen , bunten Scheiben heraus , unter dem
Dach von weißen Blüthendolden , das neckische Mädchenantlitz blicken ?
— Sah er nicht so deutlich im Geiste die schlanke Gestalt und das wehende ,
blaue Sommerkleid ? — Nichts regte sich in der grünen Wildniß , jenseits
der Holzplanke . Selbst die Fußwege waren mit Gras überwachsen , und
von den Zweigen der Gebüsche nach rechts und links fast in natürliche
Lauben verwandelt . Was dem Wirthsgarten fehlte , das schien dort in
allzu üppiger Fülle vorhanden .

Der Fremde ging langsam zu feiner Weinflasche zurück , und nahm



B
Für 1

Lechei
les R ,

Nchä
dir - f <

Gara »

selben ।

kleinen
komme ,

dorne

Wiesbadener Lsgbiatt .

den verlasienen Sitz wieder ein . Auch hier blühten die Syringen , und
tiefblaue Blüthentrauben neigten sich über die kümmerlichen Theebüsche
der Laube herab . Unwillkürlich streckte er die Hand aus , um einen Zweig
zu pflücken .

Da rauschte es jenseits der Holzwand wie ein seidenes Frauenkleid .
Die erhobene Hand des Fremden sank herab , eine flüchtige Röthe

überzog sein edelgeformtes Gesicht . Es schien , als kehre urplötzlich der
kaum verscheuchte Traum mit verdoppelter Zaubermacht zurück .

Drüben wurden Stimmen laut . „ Endlich werden wir plaudern ,
Lita, "

hörte er eine Dame sagen , „ endlich sind wir von Papas langweili¬
ger Unterhaltung erlöst . Es ist unerträglich , so mit alten Leuten von
Vergangenheit , Menschenbestimmung und dergleichen fatalen Dingen
sprechen zu müssen , nicht wahr ? "

Eine zweite Stimme antwortete diesem Erguß töchterlicher Miß¬
billigung . Sie klang -weicher , frischer , als die erste , — sie führte wieder
das Bild von vorhin in die Erinnerung des Fremden zurück . Er schloß
die Augen und blieb regungslos lauschend sitzen .

„ O , Paula, " hörte er , „ wie magst Du so von unserem Papa
sprechen ? "

Ueber das Gesicht des Fremden und hinter den geschlossenen Wim - |
pern zuckte es heftig . Paula I — Paula ! ---

Drüben knirschte der Kies . Es wurde ein Stuhl gerückt .
» Lita, " sagte die erste Stimme , leiser , vertraulicher , als vorhin , -

» laß die langweiligen Phrasen . Alle Menschenbestimmung ist Glück ,
Freude , Genuß , — wer diese dreie verscherzte , der hat seine Bestimmung
verfehlt , meinst Du nicht auch , Kind ? — Sag

'
, gibt es kein zartes , an¬

genehmes Geheimniß , das Du mir zu vertrauen hättest ? Sollte Dein
Herzchen noch ganz frei sein ? "

„ O Paula ! " —

Das war in Verwirrung , halb vorwurfsvoll ausgerufen .
„ Im letzten Winter wurde ich erst siebzehn , und Du kannst so

jrageu ? "

Ein Seufzer durchzitterte die Sommerluft . „ Siebzehn , Lita ! — l
D , ich würde Königreiche verschmähen gegen das Glück , wieder siebzehn I
Jahre zu zählen ! Damals war ich die Schönste im Städtchen , die ge ° \
feierte , bewunderte Königin aller Bälle . Unsere ganze akademische Jugend /
lag mir zu Füßen , — ihrer zweie liebten mich mehr als das Dasein '

selbst , — ach , Lita , ich könnte weinen , so bald mir ' s einfällt , daß ich
dreißig Jahre alt bin , dreißig , Lita , daß es für mich keine neue Liebe , kein
Leben mehr gibt . "

Ihre Stimme brach in Schluchzen , das Seidenkleid rauschte , und
die blauen Syringen bewegten sich flüsternd , als sei ein glühendes , ver¬
zweifelndes Antlitz hastig gegen ihre grünen Blättermasfen gepreßt worden .

(Fortsetzung folgt .)

do Hess de schlaue Kerl di packt ! Twee was to min un dree was toHi
wußt ick wo » . Man wil et so'n abscheilick finen Keerl was , dacht id
em es dree beiden . Ick segg « also : die Halbscheid von Fünfe ist Drei Ä
segg de Inspektor gar nix un matte blos de Dör up . " ' **

— Madame JE., eine Schauspielerin , welche schon über die Blüibent - l»,
hinaus war , vermied es sorgfältig , ihr wahres Alter kund werde « , u !«r, »Als sie einst zu einer Kunstreise , um Gastrollen zu geben , stch einen m.«
lost » mußte , befragte sie der bei der Ausfertigung von Pässen anotiS
Polizei Beamte behufs Signalements mit gewohnter lakonischer Jiütir— . Unbestimmt, " war die Antwort . - Der Beamte sah die Schausv

'
i-I» .

scharf an und versetzte : „ Sie müssen doch bestimmt alt sein . " * "
- (Eine Bade - Anekdote .) Ein Knauser hatte sich in einem gabt

ort durch seinen Geiz berühmt gewacht . Bei der Abreise bewies er ihn wiibn
in der kargen Bemessung der Trinkgelder . Der Oberkellner machte eine
saure Miene dazu — aber respektvoll schwieg er . Der Portier sah sehr «.. .
drießlich in i Blaue — aber er schluckte ebenfalls seinen Gram hinunter . R»,der Hausknecht , der nicht auf den Mund gefallen war , fragte den abttiftubm
F >lz : . Nun — haben Sie hier viel gebadet ? " - . O ja . " — . Dann W
es aber doch , daß unser Quellwasser bei Ihnen gar nichts genützt bat ' ' - .
. Aber warum denn ? " — . Weil Sie noch ebenso — schmutzig sind, «

- ( Ein eG he zwischen zwei Doktoren .) Kürzlich hat in W»n
die Bermühlung des Fräulein Dr . med . Rosa Schilkoss - Putial , «
dem Augenärzte Profeflor Dr . Friedrich Kerschbamer stattgefnnde »
Die Braut , eine «eborene Russin , itroatB sich in der Schweiz ihr Tectei-
Diplom und ist 23 Jahre alt . Dar gelehrte Ehepaar gedenkt nach Sallbmi
überzufiedelu und gemeinschastlich die ärztliche Praxi « ankzuüben , an welch«eS ihm nicht fehlen dürste . Es ist zehn gegen ein » zu wetten , daß s,
Mancher au » Neugier selbst al » „malade imaginaire “ sich bei der „Sm
Doctor " eiuführen wird , am sich von zarter Hand den Puls fühlen ig
lassen . Hoffentlich wird die Dame e» verstehen , derartige Patienten gründ-
lich zu curiren .

— (Huldigung der Universität Upsala an Deutschlands
Aus Vrranlaffung der Universität Upsala hatte das dortige Studentin -
Corp » an die Studentenschaft in Greifswald eine Einladung zur Beiwohnuni
der 400jährigen Jubelfeier ergehen lasten , in Folge dessen die GreisswM
Studentenschaft durch einige Studenten beim Feste vertreten war .
schwungvolle , von feurigster Begeisterung für Deutschland überströmend ,
Begrüßungs -Sedicht , das den Greifswalder Gästen überreicht wurde , lautet;

Jubelt , ihr Stimmen ! Klinget ihr Töne !
Klopfet , ihr Herzen mit stärkerem Schlag !
Seid uns willkommen , Germaniens Söhne ,
Seid uns willkommen zum festlichen Tag !
Ihr , die in Zeiten , längst verschwunden ,
Gtandet so fest mit uns verbunden ,
So in trüben als Hellen Stunden ,
B :s dem Schicksal der Bund erlag .

Konnte uns nimmer , nimmer uns trennen
Weder die Zeit , noch das wilde Meer :
Müssen ja Brüder sich ewig erkennen .
Stammend von einem Geblüte her .
Schauet umher ! Auf diesem Boden
Herrschte der hehre Vater Oden ,
Hier seine Äsen all ' vermodern ;
Brüder — die Ahnen schweben umher .

Vermischtes »
— ( Komische » Intermezzo .) Da » . Düst . Volksbl ." schreibt :

„ Bekanntlich zählen die sogeuaunleu Kriegervereine nicht wenige nichtgediente
Leute in ihren Reihen . Bei der Kaiserparade hierselbst führte dieser Umstand
zu einem komischen Jntermezro . Ein westfälischer Kriegerverein gerielh , al »
. Kehrt " commandirt wurde , in Unordnung , indem ein nichtgedienter Acker -
knecht diesem Tommondo so ungeschickt wie möglich r-achkam . Ein höherer
Osfizier bemerkte di « Berwirrung , kam anf den ungeschickten Recruten zu
und fragte : „ Nun , mein Sohn , wie lange hast Du denn gedient ?" Der tu
nicht geringe Berlegeuheit gesetzte Krieger gab treuherzig zur Nniwort :
„ Drei Johr bi Töuirbuer nn nu anderthalb Johr bi Krämer «. "

— (Ritterbusch im Examen .) Der Taglöhner Ritterbusch zu
Meschede in Westfalen hat sich zum Eintritt In dm Eisenbahndienst ge¬
meldet und von seiner bevorstehenden Anstellung wiederholt mit einiger
Emphase gesprochen . Nachdem aber der Termin längst verstrichen war , ohne
daß ihm das Amt eines Weichenstellers oder Wagenschiebers zu Theil ge¬
worden , ahnten seine Genoffen , daß er zurückgewiesen worden , und wohl
oder übel mußt « er über die ihm auferlegte Prüfung Bericht erstatten . , De
Inspektor leit mi glick so näsewiis an un srög : „ Können Sie lesen ?" Des
will ick meinen , feg ick, un nu gaf he mi en Book . Ick nahm em da » Book
so jüst ut de Hand un sünq an to studiren ; do röp de Inspektor : »Sie
haben ja das Buch auf den Kopf genommen !" Rasch dreih ick nu bat Book
herüm , man de Inspektor fegte : „ Soffen Sie 'S man gut sein " , un frög wieder :
„ Können Sie schreiben ? " Mit bat Schelmen wss 't nu man so wat ; wann
man nicht ganz genau uppaßt , kump licht etn Bookftabe to veel of to min .
„ Schreiben Sie mal Ihren Namen , Rltterbusch, " fegt « de Inspektor ; „ Sie
werden doch Ihren eigenen Namen richtig schreiben können !" Tat dachte ick
»ok un doch hadde ick richtig eenen Bookstaben to veel malet . „ Wie steht 's
mit dem Rechnen , was ist die Halbscheide von fünf ? " Der Düwel , denl ick,
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Hier hat die Weisheit goldene Samen
Durch Jahrhunderte ausgesä 't ;
Weisheit , die längst schon den deutschen Namen
Bis an die Sterne glänzend erhöht .
Volk , tag des Geistes Siegesfahnen
Trägst im Triumph , Volk der Germanen ,
Folgen wir unä auf lichten Bahnen
Bis zum Siele , das droben steht !

— (Englische Ruhegehalte .) Daß die englische Staats »» '
waltuug sich nicht durch Billigkeit auszeichnet , ist hinlänglich bekannt . Trotzdem

s wird Mancher Über die Höhe der Apanagen und Ruhegehalte staunen . Nach
einem eben veröffentlichten Finanzausweife für da « Rechnungsjahr 1876/77
bezog die Königin 406,709 Sstr . 19 sh. 6 d ., der Prinz von Wale « 40,000
Lstr -, der Herzog von Edinburgh 25,060 Sstr ., der Herzog von Conmmght
und Prinz Leopold je 15,009 Lstr ., die Prinzessin von Wale » 10,000 Lßr,
der Herzog von Lambridge 12,000 Lstr . , die deutsche Kronprinzessin 8000
Sstr ., die Großherzogin Alice von Heffen , die Prinzessin Helena , die Pri «<
zessin Sonife und die Herzogin van Cambridge je 6000 Sstr . Unter ander«
Diplomaten beziehen Ruhegehalte : Lord Etratlord de Redcliffe 1780 Lßr,
Lord Cowley und Lord Napier je 1700 Lstr ., Sir George Hamilton Seywoar
und Sir Jame « Hudson je 1300 Sstr . An drei früher « Lord -Kanzler , ullm-
lich di « Lord « Lhelmsord , Hatherley und Seloorn «, wttben Pensionen m
je 5000 Lstr ., an die ehemaligen Kabinetsminifter Sir George Grey , Gsnii-
cer Walpole und Thomas Milner Gibson Pensionen von je 2000 Lßr.
gezahlt . Lord Eversley , al « ehemaliger Sprecher des Unterhause », empfängt
jährlich 4000 Lstr ., der Herzog von Mnlborough aus Anlaß der von seinem

< Vorfahren gewonnenen Schlacht von Blenheim 4000 Lstr . jährlich , der Herzog
; von Wellington die gleiche Summe für die von seinem Bater gewonnene

Schlacht von Waterloo . Letztere Pension wird noch dem Sohne des jetzige»
Herzog « zu Gute kommen , mit dessen Ableben aber erlöschen ._______ _

— Für die Heraurzabe verantwortlich : Loui » Schellenberg in Wiesbaden ,
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